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Herbstübung 2025 und Kameradschaftsabend 
der Freiwilligen Feuerwehr Wolpertswende
Bei strahlendem Sonnenschein haben am Samstag, den 18. Oktober 
2025 wieder zahlreiche Zuschauer die alljährliche Herbstübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Wolpertswende besucht. Gemeinsam mit 
der DRK-Bereitschaft Mochenwangen und der Überlandwehr Aulen-
dorf haben beide Einsatzabteilungen gemeinsam ihr Können und 
ihre Leistungsfähigkeit wieder einmal unter Beweis gestellt.
 
Übungsobjekt war diese Mal das Gebäude der Alten Schule und ehe-
maligen Bücherei in Wolpertswende. Moderiert wurde die Übung in 
gekonnter Manier von Kommandant Andreas Würstle, welcher die 
Zuschauer mit viel Sachverstand durch die Übung führte und die 
einzelnen Schritte erklärte.

Dunkler Rauch stieg bereits aus dem Gebäude, als um 15 Uhr bei der 
Integrierten Leitstelle die Meldung „B3Y – Kellerbrand im Schulge-
bäude mit vermissten Personen“ einging und sofort Alarm ausge-
löst wurde. Innerhalb weniger Minuten waren die Einsatzkräfte der 
Feuerwehrabteilungen Wolpertswende und Mochenwangen, die 
DRK-Bereitschaft Mochenwangen sowie die Feuerwehr Aulendorf 
mit Drehleiter und Einsatzleitwagen am Einsatzort.

 
Die Einsatzlage war komplex: mehrere verletzte und vermisste Perso-
nen mussten aus verschiedenen Teilen des Gebäudes gerettet werden. 
Nach erster Erkundung durch Einsatzleiter Armin Steinbichler, machte 
sich ein Angriffstrupp mit Atemschutzgeräten auf den Weg in das Ge-
bäude, um die vermissten Personen im Keller zu suchen und zu retten. 
Gleichzeitig brachte sich die Drehleiter in Position und rettete die im 
Dachgeschoss eingeschlossenen Personen. Am anderen Ende des Ge-
bäudes wurden die in einer Wohnung eingeschlossenen Personen über 
eine Leiter in Sicherheit gebracht.
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Schnell wurden die vermissten Personen gefunden und an die 
DRK-Bereitschaft Mochenwangen übergeben, die mit zwei Fahrzeu-
gen im Einsatz war und vor der Panoramahalle einen Behandlungs- 
und Versorgungsplatz eingerichtet hatte. Professionell wurden die 
geretteten und verletzen Personen gekonnt von den Kräften der 
DRK-Kräfte behandelt und versorgt.
 
In der Zwischenzeit wurde mit einer meterlange Schlauchstrecke 
die Wasserversorgung über mehrere Hydranten und dem nahge-
legenen Löschteich aufgebaut, um die Löschfahrzeuge mit Wasser 
zu versorgen. Somit konnte ein Trupp im Innenangriff das Feuer im 
Gebäude bekämpfen, während gleichzeitig die Brandbekämpfung 
des Gebäudes von außen erfolgte. Parallel dazu wurde eine Riegel-
stellung aufgebaut, um das Übergreifen des Feuers auf weiter Ge-
bäudeteile zu unterbinden. Kurze Zeit später war das Feuer gelöscht 
und das Gebäude wurde mittels Drucklüfter vom Rauch befreit. Ein 
Übergreifen des Feuers auf weitere Gebäudeteile konnte erfolg-
reich verhindert werden.
 
Die komplexe Einsatzlage, dass mehrere Personen aus verschiede-
nen Teilen des brennenden Gebäudes gerettet werden mussten, 
der Aufbau einer langen Schlauchstrecke für die Wasserversorgung 
sowie das Übergreifen des Feuers auf weitere Gebäude zu verhin-
dern war bei dieser Schauübung von hoher Bedeutung. Durch die 
sehr gute und professionelle Zusammenarbeit der beiden Feuer-
wehrabteilungen Wolpertswende und Mochenwangen, der Über-
landwehr Aulendorf und der DRK-Bereitschaft Mochenwangen 
wurde die Übung bravourös gemeistert.
 
Nach der Übung der aktiven Feuerwehrabteilungen war die Ju-
gendfeuerwehr mit ihrer Übung am selben Gebäude an der Reihe. 
Auch hier lag der Fokus auf die Rettung von eingeschlossenen Per-
sonen und die Bekämpfung des Brandes. Nach kurzer Lagebespre-
chung wurde eine Löschwasserversorgung aufgebaut und es hieß 
„Wasser marsch!“.

 
Unterstützt wurde die Jugendfeuerwehr durch das Jugendrotkreuz 
vom DRK-Ortsverband Mochenwangen, welches sich gekonnt um die 
verletzten Personen kümmerte. Hand in Hand konnte der Nachwuchs 
der Jugendfeuerwehr und des Jugendrotkreuz ihr bisher Erlerntes 
bravourös den zahlreichen Zuschauern unter Beweis stellen. Auch 
hier war das „Feuer“ schnell gelöscht und die Übung damit beendet.

 
Die Feuerwehr und die Gemeinde bedankt sich herzlich an die zahl-
reichen Zuschauer, welche die Herbstübung besucht haben und 
sich von Bild der Feuerwehr, der Jugendfeuerwehr, der DRK-Bereit-
schaft Mochenwangen und dem Jugendrotkreuz Mochenwangen 
machen konnten, welche 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr in der 
Gemeinde für die Gemeinde da sind.
 
Am Abend fand der traditionelle Kameradschaftsabend in der Pa-
noramahalle Wolpertswende statt. Kommandant Andreas Würstle 
begrüßte die vielen Anwesenden und bedankte sich bei allen Betei-
ligten für die gute Zusammenarbeit. Anschließend blickte Komman-
dant Andreas Würstle auf die gelungene Herbstübung sowie auf die 
wichtigsten Ereignisse und Einsätze der letzten 12 Monate zurück.
 
Bürgermeister Daniel Steiner dankte anschließend den anwesen-
den Feuerwehrkameraden für ihren unermüdlichen Einsatz für 
unsere Gemeinde. Ein besonderer Dank gilt den Familien und An-
gehörigen, für die wichtige Unterstützung bei der Ausübung dieses 
Ehrenamts.
 
Er dankte zudem Feuerwehrkommandanten Andreas Würstle, sei-
nem Stellvertreter und gleichzeitigen Abteilungsleiter der Abtei-
lung Wolpertswende Armin Steinbichler sowie dem Abteilungsleiter 
Mochenwangen Marcel Baumeister für die gute Zusammenarbeit 
zwischen Gemeindeverwaltung und Feuerwehr. Der Dank galt auch 
den Einsatzabteilungen, dem Jugendfeuerwehrwart Johannes Fürst 
und seinem Team für die hervorragende Jugendarbeit, der DRK-Be-
reitschaft Mochenwangen sowie den Überlandwehren Weingarten 
und Aulendorf für die sehr gute Zusammenarbeit und hob hervor, 
wie wichtig diese gemeinsame Zusammenarbeit ist.
 
Die Feuerwehr bedankt sich bei allen Teilnehmern, Akteuren und 
Organisatoren für die gelungene Herbstübung und den kurzweili-
gen Kameradschaftsabend.

(Fotos: Peter Vakalis) 

Amtliche Bekanntmachungen

Zeitumstellung – Winterzeit (Normalzeit)
Am 26. Oktober 2025 ist es wieder 
soweit: 
Die traditionelle Zeitumstellung 
steht an.

Wie jedes Jahr wird am letzten Sonntag 
im Oktober die Zeit von 03.00 Uhr auf 
02.00 Uhr um eine Stunde zurückgestellt.
Dabei findet der Wechsel von der Som-
merzeit in die Winterzeit (Normalzeit) 
statt.
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Einladung zur Vorstellung der Broschüre 
„Opfer des Nationalsozialismus in der Ge-
meinde Wolpertswende – Ein Beitrag zur 
Erinnerungskultur“ am 13. November 2025
Der Arbeitskreis „Erinnerungskultur“ – Teil des Denkstättenku-
ratoriums NS-Dokumentation – lädt gemeinsam mit der Ge-
meinde Wolpertswende herzlich zur öffentlichen Vorstellung 
der neu erstellten Broschüre ein:
Donnerstag, 13. November 2025
19.00 Uhr
Alte Kirche Mochenwangen
Eine Gruppe engagierter Bürgerinnen und Bürger hat sich der 
Aufarbeitung nationalsozialistischer Verbrechen in der Ge-
meinde Wolpertswende verschrieben und dafür den Arbeits-
kreis „Erinnerungskultur“ gegründet. Im Rahmen der „Ober-
schwäbischen Erinnerungswege“ des Denkstättenkuratoriums 
NS-Dokumentation Oberschwaben wurden die Schicksale von 
sechs Mitbürgern recherchiert und dokumentiert, die Opfer 
der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft wurden.
 
Die Broschüre macht diese erschütternden Geschichten sicht-
bar und ist ein wichtiges Zeugnis für eine dunkle Zeit in der 
Geschichte in der Gemeinde – zugleich ein Beitrag zur aktiven 
Erinnerungskultur.
 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Satzung zur Änderung der Regelung des Kosten-
ersatzes für Leistungen der Freiwilligen  
Feuerwehr der Gemeinde Wolpertswende  
(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung - FwKS)
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (Gbl. 2000, S.581, ber. S.698) 
in Verbindung mit § 34 Absatz 4 und 5 des Feuerwehrgesetzes für 
Baden-Württemberg (FwG) in der Fassung vom 17. 12. 2015 (GBl. 
S. 1184) hat der Gemeinderat der Gemeinde Wolpertswende am 
20.10.2025 folgende Satzung über den Kostenersatz für die Leistun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr  Wolpertswende beschlossen:
Anlage zu § 5 Absatz 1 der Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – 
FwKS der Gemeinde Wolpertswende vom 20.10.2025
Kostenersatzverzeichnis
1. Personalkosten
a. für ehrenamtlich tätige Feuerwehrangehörige (pro Person und 

Stunde) im Einsatzdienst, wie folgt zusammengesetzt:
• Aufwandsentschädigung in Höhe der jeweils zum Einsatzzeit-

punkt geltenden Feuerwehr-Entschädigungssatzung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wolpertswende 

• Betrag siehe Entschädigungssatzung
• Sonstige für die ehrenamtlich tätigen Feuerwehrangehörige 

(FA) der Einsatzabteilungen entstehenden jährlichen Kosten 
auf Basis von 80 Std. je FA
• 5,53 € 

b. für ehrenamtlich tätige Feuerwehrangehörige (pro Person und 
Stunde) im Brandsicherheitswachdienst, wie folgt zusammen-
gesetzt:

• Aufwandsentschädigung in Höhe der jeweils zum Einsatzzeit-
punkt geltenden Feuerwehr-Entschädigungssatzung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wolpertswende

• Betrag siehe Entschädigungssatzung
• Sonstige für die ehrenamtlich tätigen Feuerwehrangehörige 

(FA) der Einsatzabteilungen entstehenden jährlichen Kosten 
auf Basis von 80 Std. je FA
• 5,53 € 

   
2. Fahrzeuge

1. genormte Fahrzeuge
Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze der Verord-
nung des Innenministeriums über den Kostenersatz für Einsätze der 
Feuerwehr (VOKeFw) in der jeweils gültigen Fassung.
 
3. Sonstiges 
Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien werden 
zusätzlich zu den entstandenen Kostenersätzen gemäß § 34 Absatz 
4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei werden die tatsächlichen Kosten 
angesetzt. Es wird auf § 5 Absatz 6 der Satzung verwiesen.
 
Diese Satzung tritt am 01.11.2025 in Kraft.
 
gez.
Daniel Steiner
Bürgermeister
 
Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Satzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der 
Gemeinde Wolpertswende
1. Dem Jahresabschluss 2024 der Gemeinde Wolpertswende wird 

wie vorgestellt zugestimmt. Auf Grund von § 95 b Abs. 1 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) stellt der Ge-
meinderat am 20.10.2025 den Jahresabschluss für das Jahr 2024 
mit folgenden Werten fest:

 
1. Ergebnisrechnung €

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 11.567.538,77

1.2 Summe der ordentlichen Auf-
wendungen

-12.105.174,77

1.3 Ordentliches Ergebnis -537.636,00

1.4 Außerordentliche Erträge 3.249.257,93

1.5 Außerordentliche Aufwendun-
gen

-1.122,14

1.6 Sonderergebnis 3.248.135,79

1.7 Gesamtergebnis 2.710.499,79

 
2. Finanzrechnung €

2.1 Summe der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit

11.200.426,46

2.2 Summe der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit

-10.966.904,35

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-be-
darf der Ergebnisrechnung

233.522,11

2.4 Summe der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit

5.317.749,78

2.5 Summe der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit

-1.973.392,64

2.6 Finanzierungsmittelüberschus-
s/-bedarf aus Investitionstätigkeit

3.344.357,14
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Notrufe  Gesundheit Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH
Sie benötigen Hilfe in der Kranken- und Altenpflege, im Haushalt, 
Essen auf Rädern, Anleitung oder Beratung zu Hause.
Die Sozialstation St. Josef ist rund um die Uhr 
für Sie erreichbar.  07584/924-444

Malteser 
Hausnotruf und Mahlzeitendienst  0751/366130
Hausnotruf und Mobilruf   
Menüservice „Essen auf Rädern“  0751/560610
 

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
• Hausnotruf und Mobilruf
• DRK-Service Zeit  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren
• Wohnberatung
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
www.drk-rv.de  Email: info@dkr-rv.de
Tel.: 0751/ 56061-0  Fax: 0751/ 56061-49

Hospiz - hand in hand
Kontakt: Fördergemeinschaft „handinhand“, 
Kirchstraße 4, 88284 Wolpertswende
Agnes Reichle | Tel.: 07502/562445

Krankengymnastik
Karin Jehle  07502/3102  www.physiotherapie-jehle.de
Kirchstraße 1 88284 Wolpertswende, OT Mochenwangen

Iris Kohnle  07502/4841
Weingartener Straße 1  88284 Wolpertswende  OT Mochenwangen

Franka Fürst  07502/913877  www.physio-vorsee.de
Vorsee 10  88284 Wolpertswende 

Thomas Knöpfler  07502/9779000  www.praxis-mowa.de
Kettelerstraße 8  88284 Wolpertswende, OT Mochenwangen

Logopädische Praxis
Birgit Brinkmann 07502/913159
Hauptstraße 2  88284 Wolpertswende, OT Mochenwangen

Hebammen
Kathrin Heyder 07502/912378
Hauptstraße 51/2  88284 Wolpertswende OT Mochenwangen

Psychologische Beratung 
Agnes Reichle | 07502-562445  www.rle-online.de
Helena Fürst | 0179 5904140 | www.helenafuerst.com

Behindertenbeauftragte 
Gemeinde Wolpertswende
Kerstin Spieß  0160/4849706
Email: behindertenbeauftragte@wolpertswende.de

Notruf
Polizei:  110
Feuerwehr:  112
Rettungsdienst – Notarzt:  112 
DLRG Wasserrettung:  112
Giftnotruf:  0761/1 9240
Störungsannahmestelle Wasser/ Gas  (TWS) 0751/8042000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Kassenärztlicher Notdienst
Bei lebensbedrohlichen Notfällen bitte gleich die 
Rettungsleitstelle anrufen:    112

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Bereitschaftsdienst): (Anruf ist kostenlos).   116117
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien 
Rufnummer       116117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen      9 - 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen 
Sie unter der  Tel. 01801 / 116 116
(0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können 
Sie zuverlässig und tagesaktuell erfahren, welche 
Apotheke Notdienstbereitschaft hat:   0800 / 00 22 833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

25./26.10.2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg Tel. 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich

Ärzte in der Gemeinde 
Dr. med. Harald Görtz  Facharzt für Allgemeinmedizin    
Gröberstraße 3  88284 Wolpertswende, 
OT Mochenwangen  Tel. 07502/2616  www.dr-goertz.de   

Dirk Molder  Facharzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstraße 10  88284 Wolpertswende, 
OT Mochenwangen  Tel. 07502/9422-0

Dr. medic Stom. (RO) 
Florian Kompasz  Kirchstraße 14  88284 Mochenwangen, 
Tel. 07502/1881  praxis@zahnarzt-mochenwangen.de
www.zahnarzt-mochenwangen.de

Apotheke in der Gemeinde
Schussenapotheke  Kirchstraße 12 OT Mochenwangen 
88284 Wolpertswende  07502/9437900 
www.apotheke-mochenwangen.de 
info@apotheke-mochenwangen.de

Nachbarschaftshilfe in der Gemeinde 07502/3587
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2.7 Finanzierungsmittelüberschus-
s/-bedarf

3.577.879,25

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit

-563.605,80

2.10 Finanzierungsmittelüberschus-
s/-bedarf aus Finanzierungstätig-
keit

563.605,80

2.11 Änderung des Finanzierungsmit-
telbestandes zum Ende des Haus-
haltsjahres

3.014.273,45

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltswirksamen Einzahlun-
gen und Auszahlungen

1.389.657,33

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmit-
teln

-292.141,89

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln

1.624.616,12

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
zum Ende des Haushaltsjahres

1.322.474,23

 
3. Bilanz €

Aktiva
3.1 Immaterielles Ver-

mögen
28.920,31

3.2 Sachvermögen 29.819.356,47

3.3 Finanzvermögen 4.963.956,42

3.4 Abgrenzungspos-
ten

692.007,00

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Summe Aktiva 35.504.240,20

 
Passiva

3.7 Basiskapital 16.346.345,46

3.8 Rücklagen 3.122.150,81

3.9 Überschüsse des 
ordentlichen Ergeb-
nisses

0,00

3.10 Sonderposten 8.379.815,42

3.11 Rückstellungen 224.064,00

3.12 Verbindlichkeiten 7.201.823,37

3.13 Passive Rechnungs-
abgrenzungsposten

230.041,14

3.14 Summe Passiva 35.504.240,20

 
 
4. Feststellung, Aufgliederung und Verwendung des Jahreser-
gebnisses
2. Die Beendigung und Auflösung der FAG- und Kreisumlagerück-

stellung wird wie im Jahresabschluss aufgeführt beschlossen.
3. Den über- und außerplanmäßigen Aufwendungen über 2.500 € 

werden wie in der Anlage aufgeführt zugestimmt.
4. Das Jahresergebnis in Höhe von -537.636,00 € wird wie im Jah-

resabschluss dargestellt mit 360.248,20 € aus den Rücklagen des 
ordentlichen Ergebnisses entnommen. Der Differenzbetrag in 
Höhe von 177.387,80 € wird aus der Rücklage des Sonderergeb-
nisses entnommen.

5. Der Jahresabschluss wird der Rechtsaufsichtsbehörde unver-
züglich mitgeteilt und ortsüblich bekannt gegeben.

Bürgermeisteramt Wolpertswende
Kirchplatz 4  88284 Wolpertswende
Telefon 07502/9403-0  Telefax 07502/9403-26
gemeinde@wolpertswende.de  www.wolpertswende.de

Öffnungszeiten Rathaus Wolpertswende
Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag (nur Bürgerbüro Zimmer 1) 16:00 bis 18:00 Uhr
Montag bis Mittwoch nachmittags nach Vereinbarung

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
E-Mail: mitteilungsblatt@wolpertswende.de

Impressum
Herausgeber: Gemeinde 88284 Wolpertswende. 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt ist  
Bürgermeister Daniel Steiner oder sein Vertreter im Amt. 
Für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Gemeinde  Impressum

Der Jahresabschluss 2024 der Gemeinde Wolpertswende liegt 
gemäß § 95b Abs. 2 GemO in der Zeit vom 27.10. – 04.11.2025 (je 
einschließlich) beim Bürgermeisteramt Wolpertswende, Kirchplatz 
4, Zimmer 10, zur Einsichtnahme während der Dienststunden öf-
fentlich aus.
 
Entsprechend § 1 Abs. 1 der Satzung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung der Gemeinde Wolpertswende vom 18.01.2021 
erfolgt die öffentliche Bekanntmachung der Jahresrechnung durch 
Bereitstellung im Internet auf der Homepage der Gemeinde Wol-
pertswende unter www.wolpertswende.de unter der Rubrik Öffent-
liche Bekanntmachungen.
 
 
Wolpertswende, 21.10.2025
Daniel Steiner, Bürgermeister

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS,

EINFACH ONLINE BUCHEN.

www.primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11
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Feststellung des Jahresabschlusses 2024 des 
Gemeindeverwaltungsverbandes  
Fronreute - Wolpertswende
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Fronreute - Wolpertswende hat in seiner Sitzung am 13.10.2025 das 
Ergebnis des Jahresabschlusses 2024 des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Fronreute - Wolpertswende nach § 95 b Abs. 1 der Ge-
meindeordnung Baden-Württemberg wie folgt festgestellt:
 
1. Ergebnisrechnung     Euro
 

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 273.816,30

1.2 Summe der ordentlichen Auf-
wendungen

-273.816,30

1.3 Ordentliches Ergebnis 0,00

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendun-
gen

0,00

1.6 Sonderergebnis 0,00

1.7 Gesamtergebnis 0,00

 
2. Finanzrechnung      Euro
 

2.1 Summe der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit

231.398,04

2.2 Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit

-244.529,89

2.3 Zahlungsmit telüberschus-
s/-bedarf der Ergebnisrech-
nung

-13.131,85

2.4 Summe der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit

0,00

2.5 Summe der Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit

0,00

2.6 Fi n a n z i e r u n g s m i t t e l ü b e r -
schuss/-bedarf aus Investiti-
onstätigkeit

0,00

2.7 Fi n a n z i e r u n g s m i t t e l ü b e r -
schuss/-bedarf

-13.131,85

2.8 Summe der Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit

0,00

2.10 Fi n a n z i e r u n g s m i t t e l ü b e r -
schuss/-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit

0,00

2.11 Änderung des Finanzierungs-
mittelbestandes zum Ende des 
Haushaltsjahres

-13.131,85

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-be-
darf aus haushaltswirksamen Ein-
zahlungen und Auszahlungen

178,00

2.13 Anfangsbestand an Zahlungs-
mitteln

21.504,69

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln

-12.953,85

2.15 Endbestand an Zahlungsmit-
teln zum Ende des Haushalts-
jahres

8.550,84

 

3. Bilanz zum 31.12.2024
Aktiva       Euro
3.1 Immaterielles Vermögen  0,00
3.2 Sachvermögen  0,00
3.3 Finanzvermögen  40.206,40
3.4 Abgrenzungsposten  0,00
3.5 Nettoposition  0,00
3.6 Summe Aktiva  40.206,40 

Passiva       Euro
3.7 Basiskapital  0,00
3.8 Rücklagen  0,00
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  0,00
3.10 Sonderposten  0,00
3.11 Rückstellungen  0,00
3.12 Verbindlichkeiten  40.206,40
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten  0,00
3.14 Summe Passiva  40.206,40 

Die Amtliche Bekanntmachung erfolgt entsprechend der Satzung über 
die Form der öffentlichen Bekanntmachung über die Homepage der 
Gemeinde Wolpertswende sowie der Gemeinde Fronreute.
Hinweis nach § 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg oder auf Grund der Gemein-
deordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschrift über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Wolpertswende, 17.10.2025
Oliver Spieß
Vorsitzender Gemeindeverwaltungsverband

Wir Gemeinsam e. V.
Fronreute Wolpertswende

Einkaufsfahrdienst am Donnerstag, 
30.10.2025 um 10:00 Uhr
Wie gewohnt holt Sie ein Kleinbus um 10:00 Uhr ganz bequem 
von zu Hause aus ab und fährt dann für den Einkauf zum REWE 
nach Blitzenreute. Anschließend können Sie bei einer gemütli-
chen Tasse Kaffee oder Tee vom Bäcker noch zusammensitzen, 
bevor der Bus Sie gegen 11:30 Uhr wieder nach Hause fährt. An-
meldungen bis Di, 28.10.2025 unter folgender Nummer: 
07502-9403-13. Der nächste Termin für den Einkaufsfahrdienst ist 
am: 13.11.2025

Wir essen Gemeinsam in  
Blitzenreute! - Mittagstisch im 
Dorfgemeinschaftshaus
Am Dienstag, den 04.11.2025 um 12:00 Uhr, laden wir Sie herz-
lich zu unserem Mittagstisch im DGH Blitzenreute ein. Genießen Sie 
Gulasch, Tagliatelle und Buttergemüse für 9,80 €. Wer möchte, 
kann bei Kaffee und Kuchen den Mittagstisch in netter Runde aus-
klingen lassen. Der Saal wird ab 11:45 Uhr geöffnet.
Anmeldung bis 31. Oktober bei:
Elfriede Fischer: 07502/911-594 oder 0175/9505-925
Claudia Ruf: 07524/914-7738 oder 0160/9540-2603
Wir freuen uns auf ein paar 
schöne Stunden mit Ihnen! Gefördert von der
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Wir fahren Gemeinsam!
Angebot eines Fahrdienstes!
Das Fahrerteam von Wir Gemeinsam e.V freut sich, Sie unterstützen 
zu können.

 
Ein Teil der Gruppe der Fahrerinnen und Fahrer (Bild: Wir Gemeinsam e.V.) 
Von links: KlausLeidenberger, Margot Kolbeck, Heinz Colligs, Tatjana Stern, 
Manfred Kolbeck, Hans-Peter Schlecker, Bärbel John, Wolfgang Riepl, Ralf Jörg 
Nicht auf dem Bild: Agnes Reichle, Fritz Ruess, Walter Sieger, Mayer Heinrich

Für wen gilt unser Angebot?
Der Fahr- und Begleitdienst ist eingerichtet für alle Bürgerinnen und 
Bürger aus den Gemeinden Fronreute und Wolpertswende, welche 
ihre Mobilitätsbedürfnisse nicht selbst erfüllen können und auf die 
Hilfe anderer angewiesen sind.
 
Welche Fahrten werden angeboten?
Es werden Fahrten und falls gewünscht eine Begleitung zu Gesund-
heitsdienstleistungen, zu Behörden, zum Einkaufen, zu kirchlichen 
und kulturellen oder anderen Veranstaltungen übernommen. Vor 
allen Dingen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu den An-
geboten in unseren Gemeinden soll durch den Fahrdienst ermög-
licht werden.
Es werden Fahrten werktags zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr bis zu 
35 Entfernungskilometer durchgeführt.
Fahrten mit Rollator sind möglich, aber keine Beförderung von Per-
sonen, welche auf einen Rollstuhl angewiesen sind. Begleitperso-
nen dürfen selbstverständlich mitfahren. Es besteht kein Anspruch 
auf Beförderung. Es werden keine Krankentransporte durchgeführt.
 
Wie funktioniert’s?
Die Buchung der Fahrt erfolgt durch einen Anruf im Bürgerbüro der 
Gemeinde Fronreute
 
       Telefonnummer: 07502 9540
Montag- und Mittwochvormittags jeweils von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

 Herzlichen Dank an das Team vom Bürgerbüro für diese Unterstüt-
zung.
Die Buchung einer Fahrt wird in eine Anrufliste eingetragen mit den 
Angaben von Name, Adresse, Beförderungszeitpunkt, Zielort, Rück-
fahrzeit, Telefonnummer, Begleitpersonen. Der Fahrtwunsch wird 
an das Fahrerteam von Wir Gemeinsam e.V weiter gegeben.
Der Verein hat zehn ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer aus den 
Gemeinden Fronreute und Wolpertswende. Wird eine Fahrerin oder 
ein Fahrer für die gewünschte Fahrt gefunden, wird die Fahrt telefo-
nisch beim Fahrgast bestätigt.
Zum vereinbarten Zeitpunkt wird der Fahrgast abgeholt. Die Fahrt 
wird mit den Privat-PKWs der ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fah-
rer durchgeführt. Der Verein hat eine Haftpflichtversicherung, eine 
Gruppenunfallversicherung und eine Dienstreisekaskoversicherung 
abgeschlossen.

Was kostet‘s
 Es ist ein Kilometergeld von 0,40 Euro zu bezahlen. Für den Zeitauf-
wand der Fahrenden sind 8,00 Euro/Stunde zu zahlen. Das KM-Geld 
und die Entschädigung für den Zeitaufwand von 6,00 Euro/Stunde 

erhält die Fahrerin oder der Fahrer, 2,00 Euro erhält der Verein für 
die Deckung der Versicherungskosten. Leerkilometer sind zu vergü-
ten. Es wird im Halbstundentakt abgerechnet. Für Nichtmitglieder 
fällt eine zusätzliche Pauschale von 3,00 Euro pro Fahrauftrag an, die 
beim Verein verbleibt.
Nur einmalig bei der ersten Fahrt erhalten Sie vorab ein Datenblatt 
zum Ausfüllen, damit die Fahrtkosten abgerechnet werden können. 
Die entstandenen Kosten werden dem Fahrgast einmal vierteljähr-
lich in Rechnung gestellt.
Wir sind gerne mit Ihnen gemeinsam unterwegs und freuen 
uns, wenn unser Angebot genutzt wird!

Besuch des Krematoriums in Albstadt
Der Monat November naht und nicht jeder mag diesen Monat, 
da er oft mit Tristesse und Trauer verbunden ist. Aber auch das 
gehört zu unserem Leben.
Haben Sie sich schon mit dem Gedanken einer Feuerbe-
stattung beschäftigt und sich die Frage gestellt: Was geht 
bei einer Einäscherung vor sich?
 
Wir Gemeinsam e.V. bietet in Zusammenarbeit mit dem Bestat-
tungsunternehmen Trunz aus Altshausen
am Samstag, 8. November 2025 
einen Besuch im Krematorium Albstadt an.
 
Treffpunkt ist um 9:45 Uhr am Rathaus in Blitzenreute.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren weiter nach Alts-
hausen zum Bestattungsunternehmen Trunz und fahren von 
dort um 10:00 Uhr nach Albstadt.
 
Die Führung im Krematorium beginnt um 11:00 Uhr und dauert 
etwa zwei Stunden.
Die Rückfahrt ist gegen 13:30 Uhr vorgesehen, die Ankunft in 
Blitzenreute ist ca. 14:30 Uhr.
Für Butterbrezeln und Getränke ist gesorgt.
Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 30 Personen begrenzt.
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Claudia Ruf unter 
Telefon 07524 9147738 oder 0160 95402603.
Wir Gemeinsam e.V. freut sich über ihr Interesse an dieser Führung.

Familien

Eltern-Kind-Gruppe Wolpertswende
Immer dienstags (außerhalb der Schulferien) findet im Jugendraum 
der Panoramahalle in Wolpertswende die Spielgruppe statt. 
Von 09:30 Uhr - 11:00 Uhr wird zusammen gesungen, gespielt, ge-
bastelt und 1x im Monat machen wir einen Ausflug. 
Für Eltern mit Kindern bis zum Kindergartenalter. 
 
Ansprechpartner: 
Verena Kersting 
Tel.015256063515

Franziska Fürst 
Tel.015737716097

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Kindergartennachrichten

Einladung zum St. Martinsumzug 
in Mochenwangen
„Ich geh mit meiner Laterne und 
meine Laterne mit mir”
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Sternenmarsch, am Diens-
tag, den 11.11.2025 um 17:45 Uhr ein. Wir laufen mit unseren Later-
nen jeweils von einem der vier Startpunkte los. Anschließend fi ndet 
auf dem Kirchplatz das Martinsspiel statt.

Startpunkte:
• Kreuzung Haydnstraße/ Bethovenstraße Kirchstraße Kirchplatz
• Ev. Gemeindehaus Am Bildstöckle Sportplatzweg Schulstraße 

Kirchplatz
• Ende der Straße im Erlengrund durch das Wohngebiet Kirchstraße 

Kirchplatz
Bitte beachten Sie folgenden Ablauf und helfen Sie uns bei der 
Durchführung:
• Die abgesteckte Fläche ist für die Kindergartenkinder reserviert
• Bitte halten Sie den Notausgang für das Pferd, zur alles Sicherheit, frei!
• Nach dem Martinsspiel werden von der Jugendfeuerwehr Mo-

chenwangen Punsch, Glühwein, Saitenwürste und Waff eln wer-
den zum Verkauf angeboten

• Bringen Sie bitte einen Becher mit
Bei Regen fi ndet die Veranstaltung nicht statt!.
Wir freuen uns über viele Kinder mit ihren leuchtenden Laternen 
und auf einen schönen gemeinsamen Martinsumzug!

Ihre pädagogischen Fachkräfte vom Kindergarten Sonnenstrahl 
und vom Kinderhaus Kleine Strolche!

Regionalentwicklung
Mittleres Oberschwaben e.V. (REMO)

Neuer Mehrgenerationenplatz in Pfrungen 
stärkt die Dorfgemeinschaft
Im Ortsteil Pfrungen wurde ein bedeutendes Projekt der Dorfent-
wicklung erfolgreich abgeschlossen. Die bisher wenig genutzte 
öff entliche Grünfl äche bei der „Alten Schule“ wurde durch eine 
gezielte Aufwertung zu einem lebendigen Treff punkt für alle Gene-
rationen umgestaltet. Ziel der Maßnahme war es, die Aufenthalts-
qualität zu erhöhen, die Familienfreundlichkeit zu stärken und das 
gemeinschaftliche Miteinander im Ort nachhaltig zu fördern.
Zentrales Element der Maßnahme ist eine moderne Bewegungs-
landschaft für Kinder, die vielfältige Spiel- und Bewegungsmöglich-
keiten bietet. Sie ergänzt die bereits bestehenden Angebote wie 
den Boule-Platz und den Bolzplatz und schaff t so einen off enen 
Raum für Begegnung und Bewegung für alle Altersgruppen. Eine 
verbindende Sitzgruppe zwischen Spielbereich und Boule-Platz 
wurde ebenfalls umgesetzt. Sie soll als Ort des Austauschs und der 
generationsübergreifenden Begegnung dienen.
Die Realisierung des Projekts wurde von der Gemeinde Pfrungen, 
örtlichen Vereinen und insbesondere der engagierten Bürgeriniti-
ative „Pfrungen soll noch schöner werden“ getragen. Gemeinsam 
wurde ein zentraler Ort im Dorf neu belebt und mit neuen Nut-
zungsmöglichkeiten ausgestattet.
„Mit dem neuen Mehrgenerationenplatz schaff en wir nicht nur 
heute mehr Lebensqualität, sondern investieren in ein starkes Mitei-
nander für die kommenden Generationen“, betont Bürgermeisterin 
Sandra Flucht.Möglich wurde das Projekt durch eine Förderung der 
Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e.V. im Rahmen des 
Regionalbudgets für Kleinprojekte. Die Gemeinde Wilhelmsdorf 
beteiligte sich mit einer Ko-Finanzierung, wodurch die Umsetzung 

gemeinschaftlich getragen werden konnte.
Die Pfl ege und Weiterentwicklung des Platzes werden langfristig 
von engagierten Bürgerinnen und Bürgern übernommen. Dies 
stärkt nicht nur den gesellschaftlichen Zusammenhalt, sondern ent-
lastet zugleich die kommunalen Ressourcen. Der neue Treff punkt 
steht der gesamten Bevölkerung off en und wird künftig auch in ein 
regionales Netzwerk eingebunden.

Land- und Forstwirtschaft

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17

VORANKÜNDIGUNG
Entsorgungstage Silofolien, Altreifen und BigBag
Dienstag, 04. November und Mittwoch, 05. November 2025
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und Altreifen 
annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
• Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach

Naherholung zwischen Schussen & Seen
Fronreute  Wolpertswende

Gästeführung am
Sonntag, 26. Oktober 2025
Tod im Moor
Gästeführer: Detlef Stoll
Treff punkt: Parkplatz 
Häcklerweiher

Beginn: 14:00 Uhr
Ende: ca. 16:30 Uhr
Zielgruppe: Die Führung ist für 
Kinder erst ab 12 Jahren geeignet.

Im Bereich der Blitzenreuter Seeplatte fi ndet in diesem 
Jahr die letzte öff entliche Führung statt. 
Moorführer Detlef Stoll lädt dazu ein, ihn bei einem Spazier-
gang auf unbefestigten Wegen auf den Spuren des Todes 
durch Raum und Zeit zu begleiten. Ca. 1000 historische Moor-
leichenfunde sind europaweit bekannt.
Fundumstände und Spuren an Moorleichen lassen auch nach 
langer Zeit nicht selten auf Lebens- umstände und die Art des 
Todes schließen. Wissenschaftliche Methoden und Erkenntnis-
se helfen dabei die Befunde zu deuten.
Die Toten sprechen mit uns. Wir müssen ihre Sprache nur ver-
stehen. Denken sie an gutes Schuhwerk.

Wir würden uns freuen, Sie zu dieser letzten Gästeführung in 
der Saison 2025 begrüßen zu dürfen.

Für Kinder bis 14 Jahre ist die Gästeführung kostenlos. Jugend-
liche ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 5,00 EUR.

Weitere Informationen zu unseren Gästeführungen und den 
Newsletter fi nden Sie hier: www.zwischenschussenundseen.de

Tod im Moor Führung 2024, 
Fotograf Marius Hartinger 
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Annahme von 8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr
• Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler

Annahme von 8:00-12:00 und 13:30-17:00 Uhr
• Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut

Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
• Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf

Annahme von 8:30-11:30 und 13:30-16:30 Uhr
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstoff e werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in besenrei-
nem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie kann nicht an-
genommen werden, diese kann als Restmüll an den Sammelstellen 
entsorgt werden. Ebenfalls werden Altreifen angenommen.
Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen:
• Reifen > Durchmesser 120cm
• Reifen < Durchmesser 120cm
• Reifen mit Felgen

Vereine

Alte Kirche
Mochenwangen

Adventliches Kranzen mit Tanja Petz
Hey Kids und Teens!
Habt ihr Lust, einen eigenen Ad-
ventskranz herzustellen? Dann 
ist dieser  Workshop genau das 
Richtige für euch! Mit Rohling, Na-
turmaterialien und ganz viel Grün-
zeugs lernt ihr, wie man einen 
Kranz herstellt und könnt ihn ganz 
individuell nach euren Wünschen 
und Vorstellungen gestalten und dekorieren.

Datum: Samstag,8.11.25
Uhrzeit: 13- 15.30 Uhr 
Alter: ab 10 Jahren 
Bitte mitbringen: Deko für den Kranz (Kerzen, Accessoires,...)
Alles andere Material (Rohling, Grünzeugs, Draht,...) bekommt ihr 
vor Ort
Preis: 10 Euro 
Achtung: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Verbindliche Anmeldung und Bezahlung unter: www.alte-kir-
che-mochenwangen.de   
Anmeldeschluss: 31.10.25  

Wir freuen uns auf euch!

DUO LAUER-BURKERT am 
Sonntag, 9. November
Vielsprachige Musik von Posaune und Gitarre ohne Grenzkon-
trolle mit Johannes Lauer und Betram Burkert in der Alten Kir-
che Mochenwangen
Wolpertswende-Mochenwangen – Komponist und Posaunist Jo-
hannes Lauer und Bertram Burkert (Gitarren) sind zwei Grenzgän-
ger in der Musik. Anlässlich des Festivals „Montforter Zwischentöne“ 
in Feldkirch, entstand ein Duo-Programm, welches auch am Sonn-
tag, 9. November um 19.00Uhr in der Alten Kirche Mochenwangen 
zur Auff ührung kommen wird.

Mit schlafwandlerischer Sicherheit bewegen sie sich durch verschie-
dene Genres, Klangsprachen und Musiktraditionen. Hermeto Pasco-
al triff t auf Olivier Messiaen, traditionelle Musik der Toussian auf die 

Beatles, akustisch auf elektronisch, Virtuosität auf Meditation.
Johannes Lauer wuchs in Mochenwangen und Ravensburg auf. 2001 
zog es ihn nach Berlin, dort ist er gefragter Multi-Instrumentalist für 
New Orleans Jazz bis Avantgarde, Neue Musik, Traditionelle Musik 
aus Osteuropa, Südamerika und Afrika, Klassik, Experimentelle Pop-
musik, Film-, Theater- und Tanzmusik.
Ebenso vielfältig ist das Betätigungsfeld des vielfach ausgezeichne-
ten Gitarristen Bertram Burkert aus Apolda: Barock mit dem Ensem-
ble „Continuum“, Jazz mit "Stax" und "libelle", Neo-Klassik mit Hania 
Rani, Pop mit Clueso und Maeckes, Theatermusik an der Schaubüh-
ne Berlin sowie zwei Soloalben und ein aktuelles Album mit seiner 
Band "Conic Rose".

Posaunist und Komponist Johannes Lauer und Betram Burkert (Gitarren) 
Foto: privat 
Sonntag, 9. November 2025
Beginn: 19.00 Uhr | Einlass: 18.15 Uhr
Alte Kirche Mochenwangen
Tickets im Vorverkauf: 15 € (Schüler und Studierende: 12 €), Abend-
kasse: 18€
Vorverkauf über den Onlineticketshop unter www.alte-kirche-mo-
chenwangen.de

Weitere Informationen: www.johanneslauer.de, 
www.bertramburkert.com

Sportverein
Mochenwangen

Bericht zur Jahreshauptversammlung des 
SV Mochenwangen am 17.10.2025
Begrüßung und Eröff nung
Am Freitag, den 17. Oktober 2025, fand um 20:00 Uhr im Sportheim 
Mochenwangen die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV 
Mochenwangen statt. Der Vorsitzende, Sebastian Schwab, begrüßte 
die zahlreich erschienenen Mitglieder, darunter auch die Ehrenmit-
glieder, Vertreter der Gemeinde – namentlich Herr Steiner und Mat-
thias Fessler – sowie die Abordnung der Narrenzunft Drecketer Bläse. 
Er stellte fest, dass die Versammlung ordnungsgemäß einberufen und 
beschlussfähig war. Nach einem stillen Gedenken an die Verstorbe-
nen des Vereinsjahres wurden die Tagesordnungspunkte vorgestellt.
Rückblick auf das Vereinsjahr
In seinem Bericht blickte Sebastian Schwab auf ein aktives und ereig-
nisreiches Jahr zurück. Zu den größeren Maßnahmen gehörten die 
Neugestaltung des Nebenzimmers, die Errichtung einer Sprecherhüt-
te am Hauptplatz sowie die Umgestaltung der Grillhütte für eine fl e-
xiblere Nutzung. Die Malleparty wurde als voller Erfolg gewertet und 
ist für 2026 bereits in Planung. Auch die Zusammenarbeit mit dem SG 
Blitzenreute in der zweiten Mannschaft wurde hervorgehoben, ebenso 
wie der erfolgreiche Abschluss der Satzungsänderung. Der Vorstand 
sprach allen Engagierten im Verein seinen ausdrücklichen Dank aus.
Berichte aus den Abteilungen
Aus der Fußballabteilung berichtete Nico Zorell von einer sportlich 
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schwierigen Saison der ersten Mannschaft, die in der letzten Spielzeit 
abgestiegen ist. Dennoch zeigte man sich optimistisch: Mit Daniel 
Amann als neuem Trainer sowie Neuzugängen und Jugendspielern 
soll ein Neuanfang gelingen. Die zweite Mannschaft agiert weiterhin 
erfolgreich in der Spielgemeinschaft mit Blitzenreute.
In der Abteilung Bewegung konnte Agnes Lux ein breites Sportange-
bot präsentieren – von Kinderturnen über Seniorensport bis zur Min-
idisco. Alle Angebote werden gut angenommen, neue Trainerinnen 
haben das Team verstärkt. Die Jugendabteilung unter der Leitung von 
Benjamin Eberle verzeichnete rund 180 aktive Kinder und Jugendliche 
in der Jugendspielgemeinschaft SGM BMW mit den Partnervereinen 
Wolpertswende und Blitzenreute. Zahlreiche sportliche Erfolge und 
Events – von Turnieren bis zum Ausfl ug in den Skyline Park – zeigten 
eine starke Gemeinschaft und hohe Motivation im Nachwuchsbereich.

Finanzbericht und Entlastung
Der Bericht des Vorstands Finanzen, Sven Füssel, zeigte ein positives 
fi nanzielles Ergebnis. Insbesondere Einnahmen aus Veranstaltun-
gen und Beiträgen trugen zum Ergebnis bei. Die Kassenprüfer be-
stätigten eine ordnungsgemäße Kassenführung und empfahlen die 
Entlastung des Finanzvorstands. Die gesamte Vorstandschaft wurde 
anschließend einstimmig entlastet.

Neuwahlen als zentrales Element
Ein zentrales Thema der diesjährigen Versammlung bildeten die Neu-
wahlen. Unter der Leitung von Wahlleiter Daniel Steiner wurden die 
Vorstände gewählt. Dabei konnte der Verein eine stabile Besetzung für 
alle zentralen Funktionen fi nden:
Sebastian Schwab wurde als Vorstand Verwaltung bestätigt. Benja-
min Eberle, bisher Jugendleiter, übernimmt künftig auch das Amt des 
Vorstands Sport. Mathias Frorath übernimmt das Ressort Sponsoring. 
Sven Füssel, der das Amt des Finanzvorstands in den vergangenen 
zwei Jahren ausgeübt hat, wurde von Tim Pfeifer abgelöst.  Der Ver-
ein dankt ihm herzlich für seine geleistete Arbeit und wünscht ihm für 
die Zukunft alles Gute. Stefan Schneider wurde als Schriftführer im Amt 
bestätigt. Alle Wahlen erfolgten jeweils in off ener Abstimmung und 
einstimmig, wobei sich die Gewählten – soweit betroff en – der Stimme 
enthielten. Die Wahlannahme erfolgte jeweils direkt im Anschluss.

Neubesetzung im Ausschuss und Bestätigungen
Auch im Vereinsausschuss gab es Veränderungen: Die Mitglieder Flo-
rian Ruess, Patrick Reinisch, Otto Ludwig, Manuel Schaaf, Sebastian 
Marks und Kai Recknagel wurden en bloc gewählt und nahmen das 
Amt an. Als Kassenprüfer wurden Martin Spieß und Christoph Kemm-
ler im Amt bestätigt, Fritz Kreuzer übernimmt die Rolle des Ersatzprü-
fers. Darüber hinaus wurden in den Abteilungsversammlungen fol-
gende Personen gewählt und von der Hauptversammlung bestätigt:

Spielausschuss Fußball: Nico Zorell, Rainer Wetzel, Dieter 
Brettschneider, Patrick Hehn und neu Ergün Kale. Vorsitzender des 
Ausschusses ist wiederum Nico Zorell. Ein besonderer Dank galt Rai-
ner Dopfer, der sich aus dem Amt verabschiedete.

Abteilungsleitung Bewegung: Sarah Schneider wurde erneut zur 
Leiterin gewählt, Agnes Lux unterstützt als Stellvertreterin.

Jugendleitung:Benjamin Eberle wurde als Jugendleiter bestätigt. 
Stellvertreter sind Daniel Sorg und Wolfgang Schöllhörn.

Ehrenrat:In den Ehrenrat wurden Erhard Schuster, Petra Gaibler 
und Fritz Kreuzer berufen.

Ausblick und Verschiedenes
Im abschließenden Punkt "Verschiedenes" wurde die wachsende 
Mitgliederzahl hervorgehoben. Die drei Abteilungen – Fußball, Be-
wegung und die neue Dart-Abteilung – vereinen mittlerweile über 
800 Mitglieder.  Mit einem Dank an alle Engagierten schloss Sebasti-
an Schwab die Versammlung gegen 21:45 Uhr.

SV Kehlen - SVM  3:0 (0:0)
SV Wolpertswende - 
SGM Blitzenreute/Mowa II  3:5 (1:1)
SV Wolpertswende II - 
SGM Blitzenreute/Mowa Res.  1:2 (0:1)

SV Mochenwangen verliert beim Tabellenschlusslicht Kehlen!
Dem Ergebnis ist nichts mehr hinzuzufügen.
Besser machte es die SGM. Hier wurden 6 Punkt von Wolpertswende 
nach Mochenwangen mitgenommen!! Bravo

Tore: 1:0 Stetter, (76.), 2:0 Rieber (83.) 3:0 Schreiner (86.)
Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rote Karte SVM, Oancea (45.)
SVM: Hagel, Shala A., Metzler (Noack), Shala E., Broßmann, Müller 
(Schmidt), Kale (Pfeiff er), Jarju (Noack), Ata, Spieß, Oancea

Nächsten Spiele:
Sonntag, 26.10.2025
SGM Blitzenreute/Mochenwangen Res. - 
SC Michelwinnaden 13:00 Uhr - Staig
SGM Blitzenreute/Mochenwangen II - 
SC Michelwinnaden 15:00 Uhr - Staig
SV Mochenwangen - SV Baindt II 15:00 Uhr
Weitere Informationen entnehmen sie bitte aus der Tagespresse 
oder unter sv-mochenwangen.de
SVM Shop ist online!!

Sportverein
Wolpertswende 1956 e.V.

Binokelturnier für alle Mitglieder des SVW
Am Freitag, den 31.10.2025 fi ndet um 19 Uhr wieder das traditio-
nelle Binokelturnier im Sportheim in Wolpertswende statt. Eingela-
den sind alle Mitglieder des Sportvereins Wolpertswende.
Anmeldung bei Leo Steinhauser unter 07502 3264
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

Keine Derbypunkte für den SVW
Spiel nach der Halbzeit hergeschenkt
SVW I : SGM Blitzenreute/Mochenwangen 3:5 (1:1)
Der SVW war nach dem Michelwinnaden-Spiel auf Wiedergutma-
chung aus. In der Anfangsphase zeigte sich das auch direkt, als 
Jonathan Buning nach Fabian Petrichs Flanke die Führung erzielen 
konnte. Doch danach bot man den zahlreichen Zuschauern keine 
gute Partie mehr. Nach einem Freistoß kamen die Gäste zum Aus-
gleich, welcher bis zur Halbzeitpause Bestand hatte. In deren An-
schluss zeigte der SVW kaum noch Gegenwehr und schenkte die 
Partie in einer Viertelstunde her. Drei Tore der Gäste fi elen, ohne 
dass die Gegner energisch daran gehindert worden wären. Die 
Schlussphase mit 2 Toren durch David Strobel und dem zwischen-
zeitlichen 2:5 schraubte die Toranzahl noch in die Höhe, änderte 
aber nichts mehr am Ausgang der Begegnung.
Tore: 1:0 Jonathan Buning (5.), 1:1 (18.), 1:2 (50.), 1:3 (53.), 1:4 (61.), 2:4 
David Strobel (77.), 2:5 (82.), 3:5 David Strobel (90.)
SVW I: Marcel Eichler – Julian Knöpfl er (Alex Spieß), Raphael Mau-
cher, Simon Stocker – Timo Bittenbinder, Jonas Pfeifer, Fabian Pe-
trich, Jonathan Buning (Leon Sonntag) – Hannes Moosmann (Daniel 
Litz), Philipp Koltsch (Gabriel Rauch) – David Strobel
Außerdem dabei: Vincent Peek

Knappe Niederlage
SVW II : SGM Blitzenreute/Mochenwanngen II 1:2 (0:1)
Im Duell der Reserven gingen die Gäste früh durch einen Kopfball 
in Führung. Danach war das Spiel ausgeglichen und eher zerfah-
ren, einige gelbe Karten bezeugten den Derbycharakter. Nach einer 
engen Situation im Strafraum der Gäste zeigte der Schiedsrichter 
auf den Punkt, doch Pierre Bernhard scheiterte mit seinem Versuch 
am Torhüter. Dennoch ging der SVW II mit einem positiven Gefühl 
in die Kabine. Nach dem Seitenwechsel gelang bald der Ausgleich 
durch Nils Pisch. Im weiteren Verlauf konnte Blitze/Mowa II wieder 
die Überhand gewinnen und gingen eine gute Viertelstunde vor 
dem Ende wieder in Führung. In der Schlussphase sah ein Akteur der 
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Gäste noch die Ampelkarte, doch der SVW II konnte aus der Über-
zahl keinen Profi t schlagen und unterlag am Ende mit 1:2.
Tore: 0:1 (5.), 1:1 Nils Pisch (59.), 1:2 (74.)
SVW II: Marcel Eichler – Tim Pisch, Lukas Moosmann, Julius Büchel-
maier – Richard Pfaff , Andreas Schwegler, Jakob Knöpfl er, Nils Pisch 
– Niklas Pfeiff er, Benedikt Roth – Pierre Bernhard (Martin Metzler, Kai 
Neuberger, Marcel Schwellinger, Leon Sonntag)
Außerdem dabei: Oliver Pisch

Vorschau:
Sonntag, 26.10., 13 Uhr: FC Kosova Weingarten II : SVW II (Spielort: 
Argonnenpark)
Sonntag, 26.10., 15 Uhr: FC Kosova Weingarten I : SVW I (Spielort: 
Argonnenpark)
Eine Leistungssteigerung wird benötigt, um in Weingarten etwas 
mitzunehmen. Die Erste triff t auf den Tabellendritten, der noch An-
schluss zum Spitzenduo hat und aufgrund deren direkten Duells si-
cherlich drei Punkte behalten möchte. Dagegen muss der SVW I sich 
wehren. Die Zweite hat einen Punkt Vorsprung auf Kosova II, muss 
aber trotzdem eine gute Leistung zeigen, um zu punkten.

Jugendspielgemeinschaft
Wolpertswende  Mochenwangen

Vorschau:
Freitag, 24.10.25
17:15 Uhr: E3-Junioren: SGM SV Haisterkirch/Molpertsh. III – JSG 
B.M.W. III
17:15 Uhr: E2-Junioren: JSG B.M.W. II – SV Reute II
Spielort: Blitzenreute – Staig
18:30 Uhr: E1-Junioren: JSG B.M.W. I – SV Reute I
Spielort: Blitzenreute - Staig

Samstag, 25.10.2025
12:30 Uhr: D2-Junioren: JSG B.M.W. II – TSB Ravensburg II
Spielort: Mochenwangen
15:15 Uhr: D1-Junioren: SV Weingarten II – JSG B.M.W. I
15:30 Uhr: C-Junioren: JSG B.M.W. – SGM FC Leutkirch/Herlazh./Frie-
senh. III
Spielort: Mochenwangen
16:00 Uhr: A-Junioren: JSG B.M.W. – SG Kisslegg
Spielort: Blitzenreute - Staig

Ergebnisse:
A-Junioren: Leistungsstaff el
SGM FC Leutkirch/Herazh./Friesenh. – JSG B.M.W. 5:1 (2:0)
Erneute Niederlage
Am vergangenen Samstag ging es wieder ins Allgäu, dieses Mal 
nach Leutkirch. Nach einer intensiven und positiven Trainingswoche 
ging man heute in die Begegnung. Leider musste man dann schon 
Mitte der ersten Halbzeit den ersten Treff er hinnehmen. Dann war 
das Spiel ausgeglichen und auch unsere Jungs hatten die ein oder 
andere Torchance. Aber kurz vor der Halbzeit der nächste Treff er. 
Mit einem 2:0 Rückstand ging es in die Halbzeit. Nach motivieren-
den Worten der Trainer kamen die Jungs zurück auf den Platz. Nicht 
lange dauerte es, dann erhöhte der Gegner erneut und wenige Mi-
nuten später ein weiterer Treff er. Die Mannschaft bemühte sich wei-
ter, dadurch entstanden auch die ein oder andere Torchance, leider 
verfehlte der Ball immer wieder knapp sein Ziel. In der 70. Minute 
dann der Ehrentreff er. Jetzt ließen die Kräfte nach und der Gegner 
versenkte kurz vor dem Ende erneut den Ball in unserem Netz, was 
auch der Endstand war.
Tore: Janis Wegmann
JSG B.M.W.: Kian Zettler, Silian Böning, Henri Wiedenmann, Daniel 
Fehr, Manuel Fehr, Seiderer Noah, Tristan Breitling, Lars Ressel, Va-
lentin Baur,

Marc Heyder, Luca Weiß, Johann Hein, Marco Piercamilli, Hannes 
Moosmann, Benjamin Berger, Janis Wegmann, David Markwart
Bericht: Volker Böning

B-Junioren: Qualistaff el
SGM SV Baindt/Baienfurt – JSG B.M.W. 0:1 (0:0)
Erster Auswärtssieg – Arbeitssieg
Nach der deutlichen Pokalniederlage gegen die Spielgemeinschaft 
aus Baindt/Baienfurt stand für unsere Jungs heute Wiedergutma-
chung auf dem Programm. Das Trainerteam hatte in der Trainings-
woche die passenden Schlüsse gezogen – neue Taktik, neue Auf-
stellung, neue Energie. Und genau das war von der ersten Minute 
an zu spüren. Unser Team startete mutig und konzentriert ins Spiel. 
Die defensive Ordnung stand, die Zweikämpfe wurden mit voller 
Überzeugung geführt, und auch nach vorne setzten wir immer wie-
der gefährliche Nadelstiche. In der 25. Minute dann die erste richtig 
große Gelegenheit: Marco Haas lief nach einem perfekt getimten 
Pass allein auf den Beinfurt-Keeper zu – doch dieser reagierte stark 
und verhinderte die Führung. Schade, aber ein klares Zeichen: Wir 
waren da! Defensiv zeigte die Mannschaft eine geschlossene Leis-
tung. Jeder kämpfte für den anderen, das Mittelfeld arbeitete diszi-
pliniert nach hinten, und auch die Defensive ließ kaum etwas zu. Mit 
0:0 ging es in die Pause – aber man spürte: Hier geht heute was. In 
der zweiten Hälfte dann der Moment des Spiels: Ein schneller Konter 
über die rechte Seite, präziser Pass in die Tiefe, und diesmal blieb 
Marco Haas eiskalt – 1:0 für uns! Der Jubel war riesig, und ab da hieß 
es: Alles reinwerfen, verteidigen, kämpfen, beißen. Baienfurt/Baindt 
drückte, aber unsere Jungs hielten stand. Mit Leidenschaft, Laufbe-
reitschaft und einem unbändigen Willen brachte das Team den Sieg 
über die Zeit. Der erste Dreier der Saison war perfekt – und das aus-
wärts, gegen einen Gegner, der sich eigentlich schon sicher wähnte. 
Das Trainerteam ist mächtig stolz auf diese Leistung. Die taktische 
Umstellung hat gegriff en, aber vor allem die Einstellung und der 
Teamgeist waren heute der Schlüssel zum Erfolg. Chapeau, Jungs 
– das war stark!
Jetzt heißt es: Dranbleiben, weiterarbeiten und genau an diese Leis-
tung anknüpfen.
Tor: Marco Haas
JSG B.M.W.: Artem Federenko, Joshua Sauter, Luca Baumgartner, 
Nico Raible, Lukas Beer, Valentin Adis, Aron Schöllhorn, Yusuf Aliiev, 
Niklas Szor, Lean Moosmann, Marco Haas, Lukas Spöcker, Mattis Hei-
demann
Bericht: Markus Reichle

SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkr. –
 JSG B.M.W.  13:0 (8:0)

C-Junioren: Qualistaff el
SGM TSV Aitrach/Haslach/Tannheim/Rot II – 
JSG B.M.W.  14:2 (5:1)

D1-Junioren: Qualistaff el
JSG B.M.W. – TSB Ravensburg I 2:2 (0:2)
Aufholjagd führt zu Punktgewinn  
Zum nächsten Heimspiel empfi ng die D1 unter der Woche den TSB 
Ravensburg. Gegen den Tabellennachbarn startete man einen wei-
teren Versuch, den ersten Erfolg einzufahren und den zuletzt ge-
zeigten Aufwärtstrend auch in Punkte ummünzen zu können. Da 
einige Stammkräfte fehlten, zeigte sich die Startformation stark ver-
ändert. Auch aus der D2 kamen einige Spieler dazu. Doch gleich zu 
Beginn der Schock, bereits in der 4. Minute fi ngen wir uns einen ver-
meidbaren Treff er. Als sich unser Team zu erholen schien, der nächs-
te Nackenschlag. Ein eigentlich harmloser Schuss landete in unse-
rem Tor. Vor der Pause gelang unserer Mannschaft dann nicht mehr 
viel. Die Trainer machten in der Pause klar, dass noch nichts verloren 
war. Die Jungs zeigten Charakter und nahmen die Herausforderung 
an. In der 37. Minute wurde der Einsatz belohnt, Nico Kleeberg setz-
te sich energisch durch und konnte verkürzen. In der Defensive um 
Abwehrchef Mats Osthoff  stand man nun sicherer, doch für den 
Ausgleich rannte die Zeit davon. Das unermüdliche Anrennen und 
der Glaube an ein Happy End wurde in der Nachspielzeit belohnt. 
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Wiederum Nico Kleeberg schnappte sich den Ball und platzierte die-
sen im unteren linken Eck. Natürlich war der Jubel sehr groß, gleich 
danach war auch Abpfiff. Ein hochverdienter Punktgewinn einer 
charakterstarken Mannschaft macht Hoffnung und Vorfreude auf 
mehr.       
Tore: Nico Kleeberg (2)
JSG B.M.W.: Philipp Steinhauser, Philipp Schmid, Bennett Reckna-
gel, Lian Pfeiffer, Mats Osthoff, Gergö Kusnyer, Niklas Kirchner, Mo-
ritz Lippmann,
Nico Kleeberg, Elias Filipoi, Finn Pfefferle, Diego Nayir, Julian Stöck-
ler, Fabian Heer 
Bericht: Josef Petrich   
 
D2-Junioren: Qualistaffel
SV Reute II – JSG B.M.W. II 1:6 (0:3)
Die D2 setzt Siegesserie auswärts in Reute fort
Nach unserem Derbysieg am letzten Wochenende in Baienfurt, ging es 
für die D2 diesmal zum SV Reute. Unser Ziel war es natürlich mit einem 
weiteren Sieg an der Tabellenspitze dabei zu bleiben. Aufgrund von ein 
paar Absagen, mussten wir das Team an diesem Spieltag etwas umbau-
en. Im Tor war wie bereits im letzten Jahr Luisa Kolbaske unser siche-
rer Rückhalt und aus der D1 half uns Lenny Bolduan aus. Euch beiden 
vielen Dank für die Unterstützung. Vor dem Spiel waren wir uns nicht 
ganz sicher was uns erwartet. Bei den vorherigen Duellen gegen den 
SV Reute beim Jugendcup in Baienfurt und beim VR-Cup taten wir uns 
jeweils etwas schwer und konnten nicht gewinnen. Aber ab der ersten 
Minute machte unser Team da weiter, wo sie am letzten Wochenende 
aufgehört haben, und so konnten wir bereits mit dem ersten Angriff 
über den linken Flügel durch Lenny Bolduan in Führung gehen. Dem 
Gegner wurde nicht der Hauch einer Chance gelassen. Unser Team 
presste hoch und zwang den Gegner immer wieder zu Ballverlusten. 
In der ersten Halbzeit fielen zwei weitere Tore durch Lenny, welcher 
somit einen lupenreinen Hattrick erzielte. In der zweiten Halbzeit zeigt 
sich ein ähnliches Bild. Und es konnte sich unser Kapitän und Mittelfel-
dregisseur Niclas Kirchner mit zwei Toren belohnen. Der Gegentreffer 
von Reute war reine Ergebniskosmetik, welcher auch umgehend durch 
einen Treffer durch Nico Kleeberg zum 6:1 Endstand beantwortet 
wurde. Alles in allem eine souveräne und geschlossene Mannschafts-
leistung. Zu den Erfolgen der letzten Woche tragen alle Spieler bei, 
egal ob von der Bank, im Tor oder in der Abwehr. Oft stehen nur die 
Torschützen im Fokus, aber wir sind ein TEAM von A-Z und jeder hat 
seinen Anteil. So machen wir weiter mit dem großen Ziel vor Augen, 
dass wir am letzten Spieltag ein echtes Endspiel in Berg bekommen. 
Doch zuvor müssen wir am kommenden Samstag im Heimspiel gegen 
den TSB Ravensburg noch unsere Hausaufgaben erledigen.
Tore: Lenny Bolduan (3), Niclas Kirchner (2), Nico Kleeberg
JSG B.M.W. II: Luisa Kolbaske (TW) – Niclas Kirchner (K), Moritz Lipp-
mann, Fabian Heer, Julian Stöckler, Nico Kleeberg, Ben Reese, Oliver 
Luca, Jonas Scheifl, Alessandro Rieger, Lenny Bolduan, Lukas Gra-
menske Bericht: Daniel Sorg

E1-Junioren: Qualistaffel
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedh./Zuss. I – JSG B.M.W. I 0:2 (0:2)
3. Sieg in Folge – Garant eine sattelfeste Hintermannschaft
Auf dem hervorragend bespielbaren Rasenplatz leistete die Defen-
sive sich keine Fehler und so kamen die fairen Gastgeber über die 
gesamte Spielzeit zu keiner klaren Torchance. „Mister Zuverlässig 
Malte Haake im Tor war zudem wieder ein souveräner Rückhalt und 
erhielt zum zweiten Mal die „Weisse Weste“. Mateo Ferro brachte 
nach einem kapitalen Bock der Heimelf unsere Mannschaft früh 
in Führung. Weitere Chancen durch ihn und Noah Osthoff blieben 
jedoch ungenutzt. Zum richtigen Zeitpunkt kurz vor der Halbzeit-
pause machte Raphael Ilg sein Ding. Kurze Drehung nach links und 
ein überlegter Distanzschuss in den Torwinkel brachte uns die Vor-
entscheidung zum 0:2. Wer gedacht hatte, das Spiel wird jetzt zum 
Scheibenschießen hatte sich leider geirrt. Die an diesem Tag fahrige 
Offensive hatte zwar noch gute Möglichkeiten durch Mateo Ferro, 
Niklas Mayer und Noah Osthoff den Vorsprung auszubauen, doch es 
blieb beim Versuch. Nur gut, dass das Team um ihren besten Spieler 
des Tages – Phil Bloching – konzentriert blieb und keine nennens-
werten Offensivaktionen der Heimelf zuließ.  Der Sieg war am Ende 

hochverdient und damit klettert das junge und eifrige Team in der 
Tabelle nah an die Spitze heran.     
Torschützen: Mateo Ferro, Raphael Ilg
JSG B.M.W.:  Malte Haake; Raphael Ilg, Phil Bloching, Valentin Reck-
nagel, Mika Heim, Oliver Wendel, Matti Bloching, Noah Osthoff, 
Mateo Ferro, Niklas Mayer
 
E2-Junioren: Qualistaffel
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedh./Zuss. II – JSG B.M.W. II 2:2 (2:2)
Spannendes Match mit offenem Schlagabtausch
Der Teilerfolg gegen eine starke Heimelf war am Ende verdient und 
stand für ein Remis, mit dem beide Teams zufrieden sein mussten. 
Finn Eberle hätte nach einem Zuckerpass von Julian Steinhauser 
eigentlich die Führung erzielen müssen. Stattdessen nutzten die 
Gastgeber über unsere rechte Abwehrseite die Möglichkeit und er-
zielten mit einem platzierten Schuss ins kurze Ecke das 1:0.  Danach 
aber, bis zur Halbzeitpause, waren wir am Drücker, scheiterten je-
doch am guten Keeper der Heimmannschaft. Dem agilsten Offen-
sivspieler Leon Belosevic blieb es Vorenthalten mit einem sehens-
werten Knaller das 1:1 zu erzielen. Leider verpassten wir in mehreren 
erfolgversprechenden Aktionen in Führung zu gehen. Erneut mach-
te es die Heimelf besser und kam ganz überraschend zu ihrem zwei-
ten Tor. Wieder war es jedoch Leon Belosevic der sich durchtankte 
und noch vor der Halbzeitpause das wichtige 2:2 erzielte. In Hälf-
te zwei hatten beide Teams noch genügend Chancen in Führung 
zu gehen, doch letztlich blieb es beim gerechten Unentschieden. 
Bestnoten an diesem Tag verdienten sich vor allem Abwehrstratege 
Len Kaluzny, Julius Ehret und im Angriff der immer gefährliche Leon 
Belosevic.
Torschütze: Leon Belosevic (2)
JSG B.M.W.: Jacob Hirmke, Len Kaluzny, Julius Ehret, Marie Mayer, 
Felix Heer, Julian Steinhauser, Robin Vandenabeele, Finn Eberle, 
Anton Futterer, Leon Belosevic
 
E3-Junioren: Qualistaffel
JSG B.M.W. III – SV Bergatreute 4:11 (0:6)
Team drei lernt schnell gegen haushohen Favoriten  
Viele Spieler, die zum ersten Mal ein Meisterschaftsspiel bestreiten 
durften, waren in Halbzeit eins gegen die Einsermannschaft von Ber-
gatreute noch überfordert und lagen zur Pause klar mit 0:6 zurück. 
Wer gedacht hatte, die Mannschaft ließ sich danach hängen hatte sich 
geirrt. Die jungen Spieler, die alle zu ihren Einsatzzeiten kamen, liefer-
ten den Gästen jetzt einen offenen Schlagabtausch und erhielten von 
ihren zahlreichen Anhängern zurecht viel Applaus. Der agilste Spieler 
unserer Mannschaft, Yehor Maselskiy, erzielte nach der Pause zwei Tref-
fer, Noel Kusnyer und Kalle Goerigk mit jeweils einem Tor machten die 
zweite Hälfte des Spieles zu einem Teilerfolg für unsere dritte Mann-
schaft. Halbzeit zwei ging mit 4:5 zwar noch an die Gäste, aber wie sich 
die Mannschaft nach dem hohen Rückstand präsentierte verdient viel 
Lob und zeigt von wahrem Sport- und Mannschaftsgeist.
Tore: Yehor Maselskiy (2), Noel Kusnyer, Kalle Goerigk
JSG B.M.W: Noah Gebhart, Michael Doleschal, Benedigt Gärtner, 
Daniel Doleschal, Kalle Goerigk, Leon Schramm, Nilas Enders, Noel 
Kusnyer, Theo Nimz, Noah Mair, Miro Langhammer, Yehor Maselskiy
Berichte E-Junioren: Wolfgang Steinbach
 
Bambini:
Spieltag in Oberzell
Unsere Bambini-Jugend war heute zu ihrem letzten Hinrunden-
spieltag zu Gast beim SV Oberzell. Wie zuletzt bei tollem Fußball-
wetter traten wir mit vier Mannschaften an. Die Jungs präsentierten 
sich erneut top eingestellt und hoch motiviert – und das haben die 
Gegner deutlich zu spüren bekommen. Tolle Zuspiele, sehenswerte 
Tore und ein robustes Abwehrverhalten führten zu tollen Ergebnis-
sen. Die Stimmung war super, der Spaß war da, und so war es ein 
sehr gelungener Abschluss der Hinrunde. Unsere Bambinis haben 
geliefert – die Hallenrunde kann kommen!
Unsere Spielerliste:
Adnan, Kenan, Pablo, Maxi, Ali Asaf, Leon, Benedict, Maxi, Toni, 
Timur, Konrad, David, Felix, Olekseii
Bericht: Korbinian Krischke
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Tennisclub 
Mochenwangen e.V. 

Herbstwanderung
Unsere Herbstwanderung fi ndet am Sonntag, 26.10.2025 statt und 
führt uns in diesem Jahr ins Pfrungener Ried. Wir laufen vom Pfrungen 
den Moorseen-Rundweg mit einem Abstecher zur Beobahtungsungs-
plattform beim Vogelsee. Treff punkt ist um 13.00 Uhr am Tennisheim, 
Start der Wanderung um 13.45 Uhr am Parkplatz in Pfrungen. Nach 
der Wanderung kehren wir im Cafe LandBlüte in Danketsweiler-Blü-
metsweiler ein, wo ab 16.00 Uhr ein Tisch für uns reserviert ist. 

Arbeitsdienst zum Saisonschluss 
Wir machen die Anlage am Samstag, 25.10.2025 ab 09.30 Uhr 
winterfest. Getreu dem Motto: "Viele Hände - schnelles Ende" bitten 
wir um rege Teilnahme am letzten Arbeitsdienst in diesem Jahr, an 
dem wir vermutlich auch den Anbau für die Herbstpary aufstellen 
müssen. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. 

Förderverein für Jugendausbildung
des Musikvereins Mochenwangen e.V.

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese  
entscheidend für rasche  
Hilfe durch den Arzt oder  
den Rettungsdienst sein!
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Musikverein 
Mochenwangen 1922 e.V.
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Fanfarenzug „Kakadu“
Wolpertswende e.V.

Ergebnisse der Generalversammlung 2025
Am Sonntag den 19.10.2025 fand die diesjährige Generalversamm-
lung des Fanfarenzug Kakadu Wolpertswende e.V. im neuen Haus 
der Vereine statt. Neben zahlreichen Mitgliedern und Ehrenmitglie-
dern konnten wir auch Herrn Bürgermeister Daniel Steiner hierzu 
herzlich begrüßen.

Im Rahmen der Generalversammlung wurde die Vorstandschaft 
entlastet und auch die Neuwahlen mit folgendem Ergebnis durch-
geführt:

1. Vorsitzender:   Martin Frank
2. Vorsitzender:   Nils Pisch
3. Vorsitzende:   Ramona Kresser
1. Zugführer:   Dieter Kresser
2. Zugführer:   Tobias Powalla
Schriftführer:   Julian Schupp
Kassierer:    Jonathan Powalla
Uniform- und Instrumentenwart: Anika Wahr
Beisitzer:    Lorenz Arnold

Wir bedanken uns bei den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
Simon Beller, Florian Helfrich und Martina Scheerer für ihr langjäh-
rige Arbeit und Unterstützung in der Vorstandschaft des Fanfaren-
zuges. Den neu gewählten Mitgliedern wünschen wir viel Glück und 
Erfolg in ihrem neuen Amt.

Die Vorstandschaft des FZ Kakadu

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaft Mochenwangen

Erste Hilfe für aktive ältere Menschen
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. bietet in Ravensburg beim 
Roten Kreuz den Lehrgang „Erste Hilfe für aktive ältere Menschen“ 
an. Er richtet sich an alle, die weiterhin mitten im Leben stehen – 
ob beim Sport, auf Reisen oder in der Freizeit – und ihre Erste-Hil-
fe-Kenntnisse auff rischen möchten.

Der sechsstündige Kurs (vier Unterrichtseinheiten à 90 Minuten) be-
handelt praxisnah die wichtigsten Themen: Notruf und Notfallmaß-
nahmen, Wundversorgung, akute Erkrankungen, Sturzprophylaxe, 
Bewusstlosigkeit, stabile Seitenlage sowie Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung. Er ist eine tolle Wissensauff rischung.

Die Teilnehmenden lernen, in Notfällen richtig zu reagieren und si-
cher einzuschätzen, ob beispielsweise ein Arztbesuch oder gar ein 
Krankenhausaufenthalt notwendig ist.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro und kann kontaktlos (EC-, Kre-
ditkarte, Google Pay, PayPal u. a.) oder bar vor Kursbeginn bezahlt 
werden. Eine Abrechnung über Unfallversicherungsträger ist nicht 
möglich.
Termine, Infos und Anmeldung unter:
0751 56061-70 
breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de

Externe Veranstaltungen 

Der Lions-Club Weingarten präsentiert die 
„Kuhstall G´schichta 2025“
Zu einem „Abend mit Kleinkunst auf höchstem Niveau“ lädt der 
Lions-Club Weingarten zu den Kuhstall G´schichta 2025 ein. Am 14. 
und 15. November 2025 wird mit bekannten Künstlern aus der Klein-
kunstszene ein kurzweiliges Programm im Dorfgemeinschaftshaus 
in Blitzenreute geboten.
• 14. November 2025 Götz Frittrang | Götzendienst

• 15. November 2025 Max Baier | Love & Order

Kartenvorverkauf: 
Die Veranstaltungen fi nden im Dorfgemeinschaftshaus in Blit-
zenreute statt. Die Auff ührungen beginnen jeweils um 20.00 Uhr. 
Saalöff nung ist ab 18.30 Uhr. Der Kartenvorverkauf läuft per E-mail 
unter stefan.gessler@gesslerfunk.de, per Internet unter: www.kuh-
stallgschichta.de. Dort sind auch die Programme der Kabarettisten 
im Detail beschrieben.

Die Eintrittspreise: Eintritt je Abend: € 25,-
Der Erlös aus allen Veranstaltungen kommt ausschließlich sozi-
alen Einrichtungen und bedürftigen Menschen aus der Region 
zugute. 

Sonstiges

VDK - Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK fordert Erhalt von Pfl egegrad 1 – rund 
80.000 Menschen betroff en
Pfl egegrad 1 streichen? „Diese Kürzungsorgie ist der falsche Weg!“ 
In der Debatte um die Streichung des Pfl egegrads 1 forderte der So-
zialverband VdK Baden-Württemberg gemeinsam mit dem Paritäti-
schen Wohlfahrtsverband den Erhalt des Pfl egegrads 1. „Der Erhalt 
der Selbstständigkeit im Alter soll der Finanzkrise der Pfl egeversi-
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cherung geopfert werden? Das ist beschämend und absolut unso-
lidarisch. Richtiger wäre, zu nächst die geliehenen Corona-Mehrkos-
ten in Milliardenhöhe zurückzuzahlen und dann die versprochene 
große und umfassende Pflegereform endlich auf den Weg zu brin-
gen“, sagte Hans-Josef Hotz, Landesverbandsvorsitzender des Sozi-
alverbands VdK Baden-Württemberg.
Pflegegrad 1 heißt: Erhalt der Selbstständigkeit von 79.933 Men-
schen in Baden-Württemberg. 79.933 Pflegebedürftige haben laut 
Statistischem Landesamt Pflege grad 1, Stand 2023. In Pflegegrad 1 
gibt es kein Pflegegeld, dafür Zuschüsse für den Umbau der Woh-
nung für mehr Barrierefreiheit, den Entlastungsbetrag für die Nach-
barschaftshilfe oder Gelder für einen Hausnotruf. Das erklärte Ziel 
des Pflegegrad 1 ist der Erhalt der Selbstständigkeit: Er soll es den 
Menschen ermöglichen, weiter in ihrer eigenen Wohnung leben zu 
können und eben nicht auf stationäre Pflege angewiesen zu sein.

Von Blönried zum größten Gletscher Europas
Im Oktober brach der Geographie-Leistungskurs des Studienkol-
legs St. Johann mit Frau Pauer und Frau Kaifler zu einer vielseitigen 
Exkursion in die Schweiz auf, um dort die abiturrelevanten Schwer-
punktthemen zu vertiefen.
Das erste Ziel war der Vulkanpfad am Hohentwiel bei Singen, wo 
das Wissen über die Vulkanlandschaft am Bodensee vertieft wurde. 
Themen waren Vulkanschlote, Vulkanbomben, Lapilli, Schutthalden 
und Tuffgestein. Anschließend wurde der Rheinfall bei Schaffhau-
sen, Europas größter Wasserfall, besichtigt. Die Reise führte weiter 
mit dem Zug durch die Alpenlandschaft ins Wallis in der Südschweiz.
Am nächsten Tag wurde bei Sonnenschein zum Aletschgletscher 
gewandert, einem UNESCO-Weltnaturerbe, statt. Der Panorama-
weg auf 2100 m Höhe führte zum Märjelensee, der einst eine Na-
turgefahr darstellte. Beim Abstieg wurde der dramatische Rückgang 
des Gletschers sichtbar. Seit 2000 haben Schweizer Gletscher über 
ein Drittel ihrer Masse verloren, und 2025 war ein weiteres Rekord-
jahr. Bis Ende des Jahrhunderts wird der Aletschgletscher fast voll-
ständig geschmolzen sein, mit gravierenden Auswirkungen auf die 
Region, wie Bergstürzen durch auftauenden Permafrost und der Ge-
fährdung der Trinkwasserversorgung in Mitteleuropa. Am Eisrand 
wurde der Umgang mit Steigeisen geübt, während das Bergpano-
rama mit Blick auf das Matterhorn genossen wurde. Nach einer Mit-
tagspause auf der Mittelmoräne wurde die Eislandschaft erkundet, 
bevor es zurück zur Bergstation ging.
Am Freitag gab es Informationen über die traditionelle Bauwei-
se der Schweizer Bergdörfer und den Strukturwandel durch den 
Tourismus. In Fiesch leben heute 80% der 1000 Einwohner vom 
Tourismus. Dabei wurden durch Touristenbefragungen und Kenn-
zeichenanalysen geographische Daten gesammelt, bevor es über 
Schaffhausen nach Kreuzlingen ging. Am letzten Tag wurden die 
deutsch-schweizerischen Disparitäten am Beispiel des Einkaufsver-
haltens, der Stadtgeographie und des Klimaschutzes in Konstanz 
untersucht, das 2019 den Klimanotstand ausrief. Mit dem GPS-Gerät 
im Gepäck ging es beim Geocaching quer durch die Niederburg und 
die Konstanzer Altstadt. Die Exkursion endete in Oberschwaben mit 
der Besteigung der imposanten, 60 Meter hohen Würm-Endmoräne 
bei Bad Waldsee, wo es die europäische Hauptwasserscheide und 
ein Findling aus den Alpen zu besichtigen gab.

Landkreis Ravensburg stärkt Eltern in ihrer psy-
chischen Selbstfürsorge
Anlässlich der bundesweiten Woche der Seelischen Gesundheit haben 
das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien und das Amt für Ge-
sundheit und stationäres Wohnen des Landkreises Ravensburg eine 
gemeinsame Präventionsaktion gestartet. Das Ziel besteht darin, Eltern 
im Landkreis Ravensburg in ihrer psychischen Selbstfürsorge zu stär-
ken und den Blick für die seelische Gesundheit von Kindern zu schärfen. 
Zum Auftakt der Aktionswoche wurden symbolisch die ersten „men-
talen Erste-Hilfe-Taschen“ an Fachkräfte und Eltern im Familientreff 
Ravensburg übergeben. Die Taschen enthalten neben der klassischen 

Erste-Hilfe-Ausstattung auch hilfreiche Tipps zum Thema psychische 
Gesundheit sowie Kontaktdaten zu regionalen sowie überregionalen 
Beratungs- und Hilfsangeboten. Die zentrale Botschaft der Aktion lau-
tet: „Selbstfürsorge - gut für dich und für deine Kinder.“ „Eltern tragen 
viel Verantwortung für sich und ihre Kinder. Wer ständig funktioniert, 
ohne auf sich selbst zu achten, gefährdet langfristig die eigene psy-
chische Gesundheit – was sich wiederum auf das Wohlbefinden der 
Kinder auswirken kann“, betont Frau Dr. Barbara Segelbacher, Leiterin 
des Amtes für Gesundheit und stationäres Wohnen. Studien zeigen, 
dass elterlicher Stress und emotionale Erschöpfung ein wesentlicher 
Risikofaktor für psychische Belastungen im Familiensystem sind. „Wir 
wollen dem präventiv begegnen und Eltern dazu ermutigen, gut 
auf ihre eigenen Bedürfnisse zu achten und diese ernst zu nehmen“. 
Auch das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien sieht dringenden 
Handlungsbedarf. „Psychische Belastungen in Familien äußern sich 
oft lange verdeckt. Kinder übernehmen Verantwortung für die Eltern, 
ziehen sich andererseits zurück oder entwickeln Auffälligkeiten, die 
häufig missverstanden werden“, erklärt Amtsleiter Michele Sforza. „Mit 
der Aktion möchten wir ein Zeichen setzen: Betroffene Eltern dürfen 
Hilfe annehmen. Dies ist kein Versagen, sondern ein starker Ausdruck 
von Verantwortung.“ Die Präventionsaktion versteht sich nicht als 
punktuelle Kampagne, sondern als Teil einer langfristigen Strategie 
zur Förderung psychischer Gesundheit im familiären Kontext. Dieses 
Jahr werden an alle 13 Familientreffs im Landkreis Ravensburg mentale 
Erste-Hilfe-Taschen verteilt, die Aktion soll zukünftig auf weitere Ein-
richtungen im Landkreis ausgeweitet werden. Über die Aktion hinaus 
bieten die Familientreffs und Familienzentren im Landkreis Ravensburg 
das ganze Jahr über ein vielfältiges Angebot für Familien. Dazu gehö-
ren Beratungen, Familienbildungskurse, Kinderbetreuungsangebote, 
Veranstaltungen und Feste sowie zahlreiche Möglichkeiten, Kontakte 
zu anderen Familien zu knüpfen. Alle Angebote sind kostenfrei und ste-
hen allen Familien im Landkreis offen. Weitere Informationen zu den 
Familientreffs sowie eine Übersicht über deren Standorte finden inte-
ressierte Familien unter: Familienbildung und -förderung | Landkreis 
Ravensburg | Landkreis Ravensburg Ein weiteres Unterstützungsange-
bot für alle Schwangeren und Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 3 
Jahren im Landkreis Ravensburg sind die sogenannten „Frühen Hilfen“. 
Die Frühen Hilfen begleiten Eltern, die sich im Umgang mit ihrem Baby 
unsicher fühlen – etwa wenn das Kind häufig schreit, Schwierigkeiten 
beim Einschlafen oder Essen hat. Auch Eltern, die sich überfordert, nie-
dergeschlagen oder durch ihr Umfeld belastet fühlen, finden hier ein 
offenes Ohr und kompetente Unterstützung. Die Angebote der Frühen 
Hilfen sind vertraulich, freiwillig und kostenfrei. Weitere Informationen 
finden Familien unter Frühe Hilfen | Landkreis Ravensburg | Landkreis 
Ravensburg. Ein direkter Kontakt kann über fruehe-hilfen@rv.de aufge-
nommen werden.

Wohnpark St. Martinus Blitzenreute 

Leben wie in einer Großfamilie“
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pflegeheim 
nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnangeboten für Kurz- 
und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und integrierter Tagespfle-
ge. Haben Sie Interesse sich die Wohnanlage oder das Pflegeheim 
anzuschauen? Dann vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin 
mit der Wohnparkleitung, Claudia Ziegler, Tel: 07502 94085912.
 
Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus:
Sa.  25.10.2025: Gottesdienst in der Wohnpark-Kapelle um 15.30 Uhr
Mo. 27.10.2025: Offenes Singen mit Andrea Denoix in der Cafetria 
um 15.30 Uhr
Mi.  29.10.2025: Strickliesel-Gruppe in der Cafeteria von 14.30 bis 
16.30 Uhr
Do. 30.10.2025: Mobiler Einkaufswagen. Abfahrt vor dem Wohnpark 
um 10.00 Uhr
Do. 30.10.2025: Andacht in der Wohnpark-Kapelle um 16.00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrerin: Ursula Bredau Mochenwangen  07502/91066
Pfarrbüro: Haydnstraße 20  88284 Mochenwangen
Telefon 07502/91066  Telefax 07502/91067

Öffnungszeiten: 
Di und Fr 10 bis 12 Uhr und nach tel. Absprache

www.evkirche-mochenwangen.de
pfarramt.mochenwangen@elkw.de

Kirchenpflege: Verena Hillmayr  07502/911278

Evangelische Kirchengemeinde 
Mochenwangen

Wochenspruch: Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, 
so ist mir geholfen. (Jeremia 17,14)

Freitag, 24.10.
19:00 Uhr Dokumentarfilm „Jüdisches Leben am 
Federsee – eine Spurensuche in Bad Buchau“, Ev. 
Gemeindehaus, Mochenwangen, Haydnstr. 20, 
Eintritt frei, barrierefreier Zugang.

Sonntag, 26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche (Prädikantin 

Frau Stiehler, Musik: C.M. Holweger)

 

Montag, 27.10.

19:30 Uhr Posaunenchorprobe

 

Mittwoch, 29.10. 

18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche, Blitzenreute

 

Sonntag, 02.11. 

10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche

 

Dokumentarfilm am Freitag, 24.10.25 um 19:00 Uhr: In Buchau 

am Federsee haben Christen und Juden über 600 Jahre friedlich zu-

sammengelebt. Der zusammen mit der Buchauer Heimatforscherin 

Ch. Mayenberger erstellte Film stellt neben Einblicken in jüdisches 

Leben die faszinierenden Besonderheiten der Buchauer Gemeinde 

dar. Referent: Kurt Drescher, Eintritt frei, Spenden willkommen, Be-

hinderten gerechter Zugang.

 

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der Ev. Kir-

chengemeinde Mochenwangen: www.evkirche-mochenwangen.de

Seelsorgeeinheit 
„Westliches Schussental“

Mariä Geburt, Mochenwangen / St. Gangolf, Wolpertswende

Pfarrbüro Mochenwangen und Wolpertswende: 

Tel. 07502/1337 / Email: mariaegeburt.mochenwangen@drs.de

Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr, 09.00-12.00 Uhr, Di, 15.00-18.00 Uhr

Pfarrer Dr. Peter Häring  Tel. 1337 
Pater Francis Pavartikaran  Tel. 944 3360  
Gerhard Marquard, Diakon i.R. Tel. 0751/51 504
Michael Bächle, Diakon im Zivilberuf Tel. 07581/480 3266 
Elmar Kuhn, Gem.Referent   Tel. 0151 23556255

Kirchenpflege:  Florian Schulz   Tel. 07502/913328
Nachbarschaftshilfe:  Esther Knörle  Tel. 07502/3587 
  SE.WestlichesSchussental@kpfl.drs.de 
Hospizbegleitung:  Agnes Reichle   Tel. 07502/562 445        
 Pfarramt Berg: Tel. 0751/44925
 Pfarramt Blitzenreute: Tel. 07502/1332

Mochenwangen

Samstag, 25. Oktober -Weltmissionssonntag
17.00 Uhr    Beichtgelegenheit (Pfr. Häring)
18.00 Uhr    Rosenkranz
18.30 Uhr    Vorabendmesse
 († Brunhilde Haller; † Josef Petrich;)

Sonntag, 26. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
17.00 Uhr    Rosenkranzandacht

Montag, 27. Oktober
17.00 Uhr    Rosenkranz

Dienstag, 28. Oktober – Simon und Judas
17.00 Uhr    Rosenkranz

Mittwoch, 29. Oktober
18.00 Uhr   Rosenkranz
18.30 Uhr    Eucharistiefeier

Donnerstag, 30. Oktober
17.00 Uhr    Rosenkranz

Freitag, 31. Oktober – Wolfgang von Pfullingen
17.00 Uhr    Rosenkranz

Samstag, 1. November - Allerheiligen
09.00 Uhr    Eucharistiefeier
17.00 Uhr    Rosenkranz

Sonntag, 2. November - Allerseelen
10.30 Uhr  Eucharistiefeier, anschließend Gräberbesuch
17.00 Uhr  Rosenkranz

Wolpertswende

 Sonntag, 26. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
-Weltmissionssonntag
09.00 Uhr    Eucharistiefeier
17.00 Uhr    Rosenkranz
 
 Dienstag, 28. Oktober – Simon und Judas
 18.00 Uhr    Rosenkranz
 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
  († Walter Siegel und verst. Angehörige;
 † Paul und Annemarie Wellhäuser;)
 
  Samstag, 1. November - Allerheiligen
  10.30 Uhr    Eucharistiefeier
  17.00 Uhr    Rosenkranz
 
  Sonntag, 2. November - Allerseelen
  09.00 Uhr    Eucharistiefeier,
   anschließend Gräberbesuch
  Mitwirkung des Kirchenchores
  17.00 Uhr    Rosenkranz
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Gottesdienste SE „Westliches Schussental“

Sonntag, 26. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in Berg
10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Krankensalbung in Blitzenreute
10.30 Uhr   Eucharistiefeier in Fronhofen
18.30 Uhr   Andacht in Weiler
18.30 Uhr   Rosenkranzandacht in Blitzenreute
18.30 Uhr   Rosenkranzandacht in Fronhofen
 

Klosterladen Kellenried ist geöffnet!

Wir gehen auf Advent und Weihnachten zu.
Die Tage werden kürzer, es beginnt die besinnliche Zeit.
Im Klosterladen gibt es ein vielfältiges Angebot an Kerzen, Büchern, 
Karten und Geschenkideen.
Trotz Zukunftsüberlegungen bleibt der Klosterladen weiterhin für 
Sie geöffnet.
Ladenöffnungszeiten:
Mo/Di   14:15 -16:45 Uhr  
Do / Fr / Sa   9:30 -11:45 Uhr und
14:15 -16:45 Uhr.     
Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
Die Schwestern von Kellenried
 

Bibelkreis

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 1 Kor. 16,14
Die Treffen finden jeden zweiten Montag von 18:30 Uhr bis 20:00 
Uhr im Gemeindehaus St. Lukas statt.
Nächster Termin ist am Montag, den 27. Oktober 2025
Herzliche Einladung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 

Mini-Waschtag 2025 Liebe Minis, dieses Jahr geht’s 
natürlich auch wieder zur „Grundreinigung“,

und zwar am Samstag, den 22. November 2025 ins “Badkap” nach 
Albstadt!
Da wir mit dem Bus fahren, können wir
definitiv max. 58 Personen mitnehmen. Also meldet euch
schnell an! Anmeldungen liegen ab jetzt in den Sakristeien aus. Wir 
freuen
uns auf euch!
Pfr. Häring & die Oberminis der SE
 

Allerheiligen, Allerseelen und unser Gebet für 
unsere Verstorbenen

An Allerheiligen (1.11.) feiert die Kirche die Menschen, die schon zur 
Vollendung gelangt sind, und zwar sowohl die bekannten Heiligen 
als auch diejenigen, von denen wir nicht wissen, dass sie zur Vollen-
dung gelangt sind oder die uns heute unbekannt sind.
Eng damit verbunden, aber doch davon zu unterscheiden ist der 
darauffolgende Tag Allerseelen (2.11.), an dem wir für unsere Ver-
storbenen beten, auch mit der Intention, dass sie zur Vollendung 
gelangen. Dieses Gebet für unsere Verstorbenen ist vor allem auch 
in der Eucharistiefeier am 2.11.
Um möglichst vielen das Gedenken an ihre Verstorbenen zu ermög-
lichen, feiern wir meist bereits am Vortag Allerheiligen eine Andacht 
mit anschließendem Gräberbesuch. Da in diesem Jahr aber der Al-
lerseelentag auf einen Sonntag fällt, können wir in diesem Jahr den 
Gräberbesuch jeweils mit der Eucharistiefeier an Allerseelen verbin-
den. Wir laden Sie herzlich ein:
in Mochenwangen:
• 1. November 2025, 9:00 Uhr: Festliche Eucharistiefeier zum Hoch-

fest Allerheiligen.
• 2. November 2025, 10:30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarr-

kirche zu Allerseelen für alle Verstorbenen mit besonderem 
Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres, 
anschließend: gemeinsamer Gräberbesuch auf dem Friedhof.

in Wolpertswende:
• 1. November 2025, 10:30 Uhr: Festliche Eucharistiefeier zum Hoch-

fest Allerheiligen.
• 2. November 2025, 9:00 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-

che zu Allerseelen für alle Verstorbenen mit besonderem 
Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres, 
anschließend: gemeinsamer Gräberbesuch auf dem Friedhof. Mit-
wirkung des Kirchenchores.

 

Sternsingeraktion – Wer hilft mit?

In den ersten Tagen des Jahres ziehen in ganz 
Deutschland Kinder und Jugendliche in kö-
niglich anmutende Gewänder verkleidet von 
Haus zu Haus. Sie erinnern uns an die Heiligen 
Drei Könige. Die Sternsinger segnen die Häu-
ser und bitten die Menschen um eine Spende 
für Kinder, die Hilfe brauchen – überall auf der 
Welt. Damit die Welt ein Stück besser wird 
und Kinder weltweit genug zum Essen haben, 
gesund aufwachsen und zur Schule gehen 
können. Sternsingen macht den Kindern Spaß, da sie mit Freundin-
nen und Freunde unterwegs sind. Sternsingerinnen und Sternsinger 
schauen über den Tellerrand, lernen die Lebenssituation von Kin-
dern weltweit kennen und setzen sich für Gleichaltrige ein.
In Wolpertswende möchten wir die Sternsingeraktion neu aufstel-
len und auch Familien mit jüngeren Kindern und Jugendlichen an-
sprechen. Dazu brauchen wir Sie! Erwachsene die diese Aktion mit 
unterstützen und organisieren helfen. Wir sind gerade dabei ein Or-
ganisationsteam zusammen zu stellen und konkret zu planen. Ihre 
Chance die Aktion auch mitzugestalten. Der Zeitraum ist begrenzt 
von November bis Anfang Januar. Egal ob Sie selbst Vater oder Mut-
ter von potentiellen Königinnen und Könige sind, als Großeltern 
die Aktion unterstützen möchten oder als junge Erwachsene oder 
ehemalige Sternsinger oder Ministranten für diese gute Sache ein-
setzen möchten. Durch Ihre Hilfe hoffen wir die Aktion in Wolperts-
wende neu auf die Beine stellen zu können.
Bitte melden Sie sich bis zum 3. November bei:
Evelina Juretzki (Kirchengemeinderätin) Tel.:  07502 911 064
Elmar Kuhn (Gemeindereferent) 015123556255 oder 
elmar.kuhn@drs.de oder im kath. Pfarramt Tel. 1337 in Mochenwangen.
In Mochenwangen gibt es ein kleines Organisationsteam das auch 
Unterstützung braucht. Auch hierfür können Sie sich gerne im kath. 
Pfarramt oder bei Gemeindereferent Kuhn melden.
Übrigens: die Sternsingeraktion ist offen für alle Religionen und 
Nationen und im vollen Sinne ökumenisch ausgerichtet. Jede und 
Jeder ist willkommen!
Zum Jahresbeginn 2025 hatten die Mädchen und Jungen bundes-
weit mehr als 48 Millionen Euro gesammelt. Mit den Mitteln fördert 
die Aktion Dreikönigssingen weltweit Projekte in den Bereichen 
Bildung, Gesundheit, Pastoral, Ernährung, soziale Integration und 
Nothilfe. Gegen Kinderarbeit und für Schutz und Bildung
Die Aktion 2026 bringt den Sternsingerinnen und Sternsingern das 
Thema Kinderarbeit näher und zeigt, wie wichtig die Kinderrechte 
auf Schutz und Bildung sind. Das Dreikönigssingen ermutigt die 
Sternsinger und ihre Begleitenden, sich gegen Kinderarbeit einzu-
setzen und eine gerechte Welt zu gestalten.
Machen Sie bitte mit!  Melden Sie sich für unser Orga-Team!
 

Bericht aus der KGR-Sitzung Wolpertswende 
vom 14.10.2025 

Während der Oktobersitzung des Kirchengemeinderats Wolperts-
wende wurden unter anderen folgenden Themen besprochen:
-Die erste Feuerstunde findet am 15.11.2025 statt. Wir laden alle 
herzlich dazu ein! Alle weiteren Details werden noch bekannt ge-
geben.
-Die Planungen für die Adventszeit und die Weihnachtsfeierlich-
keiten sind angelaufen. Der Adventsmarkt sowie die Rorate werden 
im bekannten Rahmen stattfinden. In Wolpertswende werden an 
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allen Feiertagen festliche Gottesdienste angeboten.
-Wir möchten die schöne Tradition der Sternsinger in Wolperts-
wende fortsetzen und in neuer Form in unserer Gemeinde gestal-
ten. Dieses Projekt kann nur mit eurer Unterstützung gelingen. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Aufruf bzw. der 
Einladung von Herrn Kuhn.
-Kirche der Zukunft – Visionen und Ziele. Es wurden Gedanken 
und Ideen ausgetauscht, in welche Richtung wir uns weiterentwi-
ckeln möchten. Welche Formen von Gottesdiensten wollen wir bei-

behalten, was eventuell verändern oder aufgeben? Konkrete Ergeb-
nisse oder Lösungen liegen noch nicht vor – das Thema wird uns 
auch in den kommenden Sitzungen weiter begleiten.
-Verwaltung und Organisatorisches. Es wurden neue Lösungen 
für die Reinigung der Kirche besprochen. Die Figuren der Lour-
desgrotte werden derzeit restauriert. Außerdem wurde eine neue 
Spülmaschine für das Pfarrhaus angeschafft. Zudem wird momen-
tan ein geeigneter Aufbewahrungsort für das große Kirchenmodell 
gesucht.

Ende
des 

redaktionellen 
Teils



Ergotherapie & Logopädie
Im Ärztehaus Baienfurt, Ravensburger Str. 4

Ergotherapie B. Moser und D. Moser
Schlaganfall, Demenz, AD(H)S, Handtherapie,  

Angststörung, tiergestützte Therapie, Kunsttherapie
Tel.: 0751 - 561 64 76

www.ergotherapie-moser.de

Logopädie A. Dietz, B. Brinkmann
Stimm-, Sprech-, Sprach- u. Schlucktherapie

Tel.: 0751 - 561 64 77

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.
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S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ap - ba - be - bei - bel - big - blech - brue - 
dan - de - de - ein - end - er - er - falls - fleisch - flug - ge - ge - 
geb - gen - gross - he - her - ie - kue - la - le - lei - lich - light - 
los - macht - me - mer - nah - ne - nis - nor - pau - pe - pe - 
rend - ri - rie - rin - rung - rung - scha - schlues - sel - 
show - sicht - stre - te - teil - tel - tit - tung - um - va - wa - 
we - weich - weiss - weit - wi - zet - ziel - zig - zim
sind 22 Wörter zu bilden, deren vierte und neunte 
Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein 
Zitat von Johann Wolfgang von Goethe ergeben.

1. Resultat

2. Informationsblatt

3. eine Verkehrsführung

4. Antwort

5. Nordeuropäerin

6. Schau mit Lichteffekten (engl.)

7. nachgiebig, gutmütig

8. Bouillon

9. Sammelpreis, Gesamtpreis

10. vorausschauender Blick

11. bedeutende Nation

12. Material der Getränkedosen

13. lecker, delikat

14. militärische Abriegelung

15. Brustknochen (Mz.)

16. entschlossen, resolut

17. Beteiligung

18. Übergenauigkeit

19. ohne Ideen

20. wechselnd, uneinheitlich

21. Teil der Wohnung

22. kleines Militärfahrzeug
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ap - ba - be - bei - bel - big - blech - brue - ap - ba - be - bei - bel - big - blech - brue - ap - ba - be - bei - bel - big - blech - brue - 

Lösung:1. Endergebnis, 2. Flugzettel, 3. Umleitung, 4. Erwiderung, 
5. Norwegerin, 6. Lightshow, 7. weichherzig, 8. Fleischbruehe, 9. Pauschale, 
10. Weitsicht, 11. Grossmacht, 12. Weissblech, 13. appetitlich, 14. Belagerung, 
15. Schluesselbeine, 16. zielstrebig, 17. Teilnahme, 18. Pedanterie, 19. einfallslos, 
20. variierend, 21. Badezimmer, 22. Kuebelwagen – „Beifall laesst sich, wie 
Gegenliebe, nicht erzwingen.“





Praxis Dirk Molder
Facharzt für Allgemeinmedizin, Mochenwangen

Liebe Patienten,

die Praxis ist geschlossen vom 
Mo 03.11.25 - Fr 14.11.25

Vertretung übernehmen:
Dr. med. Görtz, Mochenwangen, Tel. 2616 
Dr. med. Hartmann, Baindt, Tel. 4944 
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